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1. Fr.emdenverkehr in Beherbergungsstätten 

Juni 1964 

Bestellnummer: F 8/1 - m 6/64 

' 
VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH, STUTIGART UND MAINZ 

'< 

,· 
'·1 

" 1 ·\,: 

•, 

. , 

' .' 

' ', 
1 ' 

i 



,\, 
t.. 

r 

,, 

"' 
~·, 

':\' ,, ' 

,, 
,1' 

1 ·,, 

,', 
r,.•,,,.. 

3. Fremdeniibernachtungcn in den Ländern p,ach Betriebsarten . , .. 
a) Ant~ile der L~nder 
b) Anteile der Betriebsarten 

4. Fremdenmeldungen, ·Fremdenübern~chtungen, Aufenthaltsdauer 
der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemein-, 

1 

degruppen nach Betriebsarten••••••••••••••••••••···••••••••• 

5. Fremdenmoldui~en'und Frcmdenilbernrtchtungen nach dem stin• 
digen Wohnsitz' der Fremden ••••••••'•••••• .. ••••••'••••••••••'•• 

'>' 

10 . .'. 

6. Übeinachtungen ~on A~AlRndAgijaten in den Ländern nach 
wichtigen Herkunftsländern••••••••••••••••••••••••···~··~·· , ' 12 

a) Antejle der Länder 
b) Anteile der Herkunftsländer 

7. Fremdenmeldungen und Fremdenilbernachtungen in den Jugendher•, 
bergen und Kinderhe~.men nach Ländern ••••••••• ., • ........ · •••• , 

8. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen aur·den Camping~ 
plätzen der Berichtsgemeinden••••••••••••••••••~••••••••••• 

9. Fremdenmeldungen und Fremdenü,bE>rnachtungen nach Gemeind'e­
gruppen und wichtigen Berichtsgeme'inden ••••••••••••••• •.,~ • •.• 

II. Grenzi.iberschrei tender, Reiseverkehr 

Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen über die 
Grenzen des Bundesgebietes und Ein- und Durchreisen von 
PerAonen im Interzonenverkehr•••••••••,••••••••••••··~··~~.· 

a) nach Grenzübergängen 
b) nRch der Staatsangehörigkeit 

III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr nach 
Währungsländern •••••••••• •••••••••••••••••• • •• ! ••••••••••••• 

Erschienen im September 1964 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

Preis l:)M 1, --

·1·;. 

14 

22, 

1 
Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliede• ·".' 
rung werden in den "Statistischen Berichten".der Statistischen.Landes­

ämter mit der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht. 
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Die Statistik über den Fremdenverkehr in Beherbergungestätten wird g~mäß 
Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken im Handel sowie über 
die Statietik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 
12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt, Teil I vom 16. Januar 1960, Nr. 2, 
Seite 6) erstellt. 

Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergungsgewerbes - Hotels, 
Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen und Hospize-, ferner die Inhaber oder 

• .~1 

·:··,'~~ 
·-·:r 
,',::,J 

geschäftsführenden Personen von Erholungs- und Ferienheimen, Heilstätten, ., 
S~natorien, Kuranstalten, Jugendherbergen, Kinderheimen, Campingplätzen _.] 
sowie von sonstigen Unterkunftsstätten, in denen zum vorübergehenden Auf- .... , 
enthalt gegen Entgelt Personen Unterkunft gewährt wird (z.B.PrivatqtJ.artiere).) 
Die Erhebung wird ab April 1961 nur in den Gemeinden durchgeführt, die in' · ·~ 
den letzten Jahren jeweils 3 000 und mehr Fremdenübernachtungen aufzuweisen 
hatten. 

Erfrngt werden monnt1ich die Fremdenmeldungen und -iibern,3chtune;en sowie 
dAa Herkunftsland der Ggste (vorliegender Bericht); zum 1. April jedes 
Jahres die ZiMmer und Betten in den Beherbergungsstätten (letzter StRti­
stiAcher Bericht F 8/TI - j 63). - Ab Oktober 1963 ist Berlin (West) in 

· das Bundesergehnis Pi nb.ezogen. 

Die im Text und in den Texttabellen aufgeführten absoluten und relativen 
Veränderungszahlen sind immer mit Hilfe vergleichbarer Ergebnisse er~ 
rechnet worden. 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten1
) 

Bundesgebiet einschl. Berlin (West): Die Beherbergungsbetriebe und f'riv?l­
qudrtiere der 2 377 Berichtsgemeinden des Bundesgebietes einschl. BerJ.in 
(West) ver~eichneten im Juni 1964 insgesamt 17,6 Mill. Fremdenühernadh­
tungen; das sind nur 163 100 (0,9 %) mehr als im gleichen Vorjahrenmonat. 
Allerdings ist dabei zu berücksichtigen, daß der Pfin~stroiseverkehr im 
vorigen Jahr im Juniergebnis, in diesem Jahr jedoch bereits in den Ergeb­
nissen für Mai enthalten war. Zusammengefaßt ergibt eich fLlr die Monate 
Mai und Juni 196l~ gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres eine Zu­
nahme der Übernachtungen um 4,6 %. Im Berichtsmonat entfielen auf Inlan~s­
gäste 16,3 Mil]. und auf Auslandsgäste 1,3 Mill. Übernachtungen. Die Zu-, 
nnhmen betrugen in%: · 

! Fremdenübernachtungen 
1 Monat insgesamt der Inlandsgäste der Auslandsq;iste 

.J11ni 1%4 gegenüber Mai 1954 t 42,5 t 43,6 • 30.~ 
lt 19[,3 " " 1%3 t 55,7 t 57,2 t 3q,:) 
II l'.'!114 " Juni 1%3 t 0,9 t 0,7 • 3,3 

" 1Yb3 II n 1%2 t 5,7 t 5,5 1 7, 1 

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer2 ) der Inlandsgäste erhöhte sich 
gegenüber Juni 1963 (5,4 Tage) geringfügig auf 5,8 Tage, die der Aus­
landsgäste blieb mit 2 Tagen unverändert. Die Aufe~thaltsdauer aller 
Giiste betr.ug im Durchschnitt 5 Tage. 

Pie durchschnittliche Ausnutzung der gesamten Bettenkapazität JaP, im 
BPrichtornonat (51,5 %) etwas niedriger als im entsprechenden Vorjahres­
m0nat (52,3 %). Dies ist darauf zurückzuführen, daß die Zahl der Fremden­
betten stärker gestiegen ist als die der Fremdenübernachtungen. 

1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) Die rechnerischen Werte stellen immer nur 
die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste ±n einer Beherbergungsstätte dar. 
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In den Berichtsgemeinden wurden im Juni 19~4 außerdem' 1 Mill. C+ 0,2 %) 
Übernachtungen in J~gendherbergen .. und 1 Mill. C+ 0,2 %) Übernachtungen 
in Kinderheimen gezählt. Die mittlere Aufenthaltsdauer betrug in d~n 
Jugendherbergen 2, 6 Tage und in q.en Kind.erheimen 30 Tage,. die Ausnutzung. 
der Bettenkapazität 46,7 % bzw. 75,9 %. :::; 

Au.f den Campingplätzen der Berichtsgemeinden wurden im Juni 1964 bei 
einer durchschnittliche~ Aufenthaltsdauer von 2,8 Tagen 1,1 Mill~ Über­
nachtungen gezählt, das sind 12,8 % weniger als im entsprechenden Vor­
jahresmonat, was wiederum in der Hauptsache auf die unterschiedliche Lage 
der Pfingstfeiertage zurUckzuführen ist. Die Auslandsgäste waren an den 
Geeamtüijernachtungen mit 185 200 (17 %) beteiligt, das sind 4,8 % mehr 
als im Juni 1963. · -

Bundesländer: In den Bundesländern 'war die Entwi'cklung unterschiedlich. 
Die Fremdenübernachtungen nahmen - mit Ausnahme von Schl~swig-Holstein 
C+ 10,9 %) - in vier Ländern geringfügig zu, in sechs Ländern dagegen ab. 

GemeindegrupRen: In den Gemeindegruppen verlief die Entwicklung ebenfalls 
unterschiedlich. In den H~ilbädern wurd.en ,rd. 6, 1 Mill. Fremdenübernach• 
tungen C+ 174 400 oder 2,9 %.gegenüber Juni 1963) und in den Seebädern 
rd. 1,9 Mill. Übernachtungen C+ 173 300 oder 9,8 %) ermitt~lt. In den 
µroßetädten wurden mit rd. 2,2 Mill. etwa eb~nso viele Fremdeniibernach­
tungen C+ 0,1 %) gezählt wie im entspreo4enden Vorjahresmonat. Dagegen 
sind die Fremdenübernachtungen in den "Sonstigen Berichtsgemeinden" 
(. 122 600 oder 2,9 %) und in den Luftkuforten (- 64 300 oder 1,9 %) 
zurückgeg'angen. .. 

Die Anteile der Gemeindegruppen an der Gesamtzahl der Fremdentibernach­
tungen, die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Ausnutzun~ der Bett.en­
kapazität für Juni 1964 und 1963 sind aus der folgend~n Uber,aicht zu. 
ersehen: 

Fremden- Ourch~chnittliche 

Gemeindegruppe 
übernachtunoen Aufenthnltsdauer der Gäste Ausnutzun l der Betten 

Juni 1964 Juni 1%3 Juni 1964 Juni 1963 Juni 1964 Juni 1963 
Taqe ' ' 

GroO~Hdte 12,3 12,4 2,0 1,9 58,5 59,6 
Hei llndPr ( ohne Seebäder) 3'1,6 33,9 12,2 11,8 71,9 ,,, 71, 1 
Luf ti(!lrorte 18,'1 18,9 8,2 . 7, 7 51,7 511,0 
Seebärll!r 11,0 10,2 9,9 8,8 41,1 39,0 
Son.stlqe 23,7 24 16 3,2 3,1 37,9 39,9 

Betriebsarten: Die.einzelnen Belriebsa~ten des Beherbergungsgewerbes 
waren ~n der Entwicklung unterschiedlich beteiligt; die Hotels ver~ 
zeichneten im Berichtsmonat 4,7 kill. Übernachtungen (0,2 % weniger 
als im Juni 1963), di'e Fremdenheime und Pensionen 4,2 Mill. (+ 2,6 %) 
und die Gasthijfe 1,7 Mill: C- 6,2 %). In den Heilstätten und Sahatorien 
wurden 1, 9 Mi1·1. ( + 1, 7 % ) , in den Erholungs- und Fe rienhe'imen 1 , 2 Mill. 
(+ 2,5 %) und in den Privatquartiereri"3·,9-'Milt; C.- '3,2· %) Übernachtungen 
gezählt. 

Die Anteile der Betriebsarten an den gesamten Fremdenübernachtungen, 
die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Ausnutzung der Bettenkapazität 
haben eich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt geändert: 
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r Fremden- Durchschn i tt 1i ehe ! 

Betriebsart ii!iernJchhmcen A;{, 0 ~ha Hsdauer der Giir.le Aus~ulzunri der Selten 
Juni E164 Juni 1953 1 Jmi 1964 Juni 1963 Juni 1%4 Juni 1%3 

1 Taoe i 
Hotels ' 26,7 27,0 2,3 ?,2 52,9 54,2 
(ia~thöfe 9,8 10,5 3,3 3,3 35,9 38/i 
rremdenheime und Pensionen 23,9 23,5 9,6 8,9 62,5 62,7 

l!Rlriebe des Beherbergungs-
60,4 61,0 3,5 3,4 52, 1 53,3 gewerbes zusammen 

Erholungs- und Ferienheime 6,9 6,8 15, 1 13,', 71,,0 75,6 
Hel lstätlen und Sanatorien 10,fi 10,G 30,0 30,0 94,6 95,3 

ßeherberqungsbetri Abe 
77,9 78,11 

1 

4,3 4,2 57,1 58,3 zusammen 

Privatquartiere 22, 1 21,6 11,7 9,9 3{J ,7. 38,0 

Insgesamt 100 100 5,0 li,8 51,5 52,3 

Dje BettenausnutzunR in den einzelnen Betriebsarten und Gemeindegruppen 
war im Juni 1964 meist schlechter als im Juni 1963. Eine etwas bessere 
Belegung hAtten u.a. die' Hotels sowie Fremdenheime und Pensionen in_d~n 
Heilbädern (65 % gegenüber 63,7 % bzw. 76,2 % gegenüber 75,2 %) und die 
Fremrlenheime und Pensionen in den Seebädern (50,6 % p;ep;eniiber l+B,2 %). 

Herkunft der Aus,lundsgäste: Die AusUindertibernachtunp:en, <iel'('D Ant.eiJ 
en der Gesamtzahl der Ubernachtungen im Berichtsmonnt 7,6 % betrug, 
la~en um 3,3 % h~her als im Juni 1963. Zugenommen haben die Libernnch­
tu~gen von Gästen aus Frankreich C+ 5,7 %), Österreich C+ 4,5 %), den 
Ver~inigten Staaten C+ 3,5 %) und Schweden C+ 1,1 %), abgenommen die 
Übernachtungen von Gästen aus Großbritannien (- 7,0 %), Belgien und 
Luxemburg (- 4,5 %), Dänemark (- 1,0 %), Italien (- 0,9 %) und den 
Nied~rlanden (- 0,3 %). Die Anteile der IlerkunftsJijnder an den geanmtPn 
AusHinderübernachtungen betrugen in %: 

Land Juni 
Land Juni 

1964 1 1953 1964 1963 

Vereinigte Staaten 1f1,8 16,7 Schw.eden f,, 1 6,2 
Niederlande 15,3 15,8 Schweiz 5,5 5,7 
Großbritannien und Nordirland 

10,6 11,8 
Belgien-Luxemburg 5,4 5,8 

(Vereinigtes Königreich) Italien 3,7 3,9 
Frankreich 8,2 8,0 Österreich 3,7 3,6 
Dänemark 6,2 6,4 Übrige Länder 18,5 

l 
16, 1 

Es muß darauf hingewiesen werden, daß die Zuordnung von Angehörigen· 
der im Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) stationierten aus­
ländischen Streitkräfte entgegen den Richtlinien der Fremdenverkehrs­
statistik nicht immer.nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern 
auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten) vorgenommen 
wird. Insoweit können die Ausländerübernachtungen solcher Länder, deren 
Truppen im Bundesgebiet stationiert sind, überhöht sein. 
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t. rremcenverket.r ui :Ser:ertlergi;ngsstätten 

1. F rscr.:enr.ie l dun']en und Fremdenübernachtungen im Juni 196't nach Länderrl, Ge;;;efodegroppen und Betriebsarten 

Gemeinden 
Fre::derr.el::u~aen 1) Fre.idenübernachtJnaen 2) :lurchschnittliche :.Us.~utzung ,;er 

Land ·~z11. darunter darunter Zu-(+} bzw. Abnahr.e (-) ilufeothaltsdauer 5) am 1.~.196; - insge::.a::it iiuslands• insgesamt Auslands· nMenüber Juni 1964 3 l a!icr l .der Auslands- verfügbaren r 6emeincegru;;~e 3e:~iete 
oäs~e 3) aäste 3} insaesamt Auslandsaäste Fremen aäs~e o„tt0 rk·r;ri+at o} - i ............. a ... '- 1. 

Setrieosart Anzahl 1 000 % So. 4 , % Taoe ! 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Nach Länd3rn 
Schles\llg-Holstein 140 238,9 2&,0 1 &46,1 

1 
51,2 3,1 + 10,9 - 7,0 6,9 2,0 42,4 

Har.iburg 1 133,7 52,& 255,8 94,9 37,1 - 5,6 t 0,7 1,9 1,8 62,3 
Niedersachsen 274 387, 1 43,0 2 113,1 76,3 3,7 t 1,5 + . 2,3 S.5 1,8 &l, 1 
Brer.ien 2 36,0 9,3 59,5 14,4 24,2 3,1 • 21,2 1,7 1,5 60,0 
Nordrhein..;Jestfalen 414 504,2 99,5 2 043,4 193,5 9,5 t 1,5 t 4,4 4,1 1,9 54,5 
Hessen 305 390,9 87,5 2 007, 1 1n,J 8,8 t 1,7 t 2,0 5,1 2,0 64,1 
Rhein lar:d-Pfa lz 203 231,9 55,9 935,0 ~.3 10,5 - 2,9 - 5,0 4,0 1,8 45,3 
Bader.-'.lürttemberg 429 65'l,9 15\6 3 316,9 266,5 8,7 - 5,1 t 3,4 5.,D 1,a 55,9 
Bayern 563 845,7 127,6 5 039,0 269,7 5,8 • 2,8 t 8,2 6,0 2,3 1;8, 7 
Saarland 45 18,4 3,9 45,4 5,6 14,5 - 7,2 t 12,0 2,5 1,7 32,4 
Ber I in (1,:est) 1 61 2 1S 9 177.9 543 30 9 + 0.1 t 5.5 ._.J.9 2.9 @J__ ___ ---

Bundesgebiet 2 377 3 5C6,3 · c82,9 17 639,3 1 31;2,2 7,& t 0,9 + 3,3 5,G 2,0 51,5 

Nach Gemeindegruppen 
Gro3städte 51 1116,1 1r· h 2 177 ,5 i &n,3 30,8 + 0,1 t 3,9 2~ 1,8 $,5 ..,oo,v 

1 
Heilbäder (ohne Seebäder) 173 497,7 53,3 6 095,5 1 169,7 2,8 t 2,9 + 8,7 12,2 3,2 71,9 
darunter: 

heilklimatische Kurorte 19 132,7 12,8 1 337, 7 42.,7 3,2 t 5,9 t 9,5 10,1 3,3 61,6 
Knei;ipkurorte 27 67,0 8,8 634,4 26,2 4, 1 - 1,1 + 17,1 9,5 3,0 60,7 

Lufüurorte 371 3S5,1 39,3 3 243,0 115,C 3,5 - 1,9 + 1,9 a,2 2,9 51, 7 
• See:iider 73 197,6 6,4 1 949,3 22,8 1,2 t 9,8 - 1,2 9,9 3,5 41, 1 

. SonstIJE 3erichtsgemeinden 1 7G9 1 3CG,3 217, 1 4 174,0 369,5 3,9 . 2,9 + 0,5 3,2 1,7 37,9 

- Nach Betri eosarl:en 
Hr.te ls 7} 

1 
. 2 070, 7 

1 

. 4 704,3 . . - 0,2 .. 2,3 . 52,9 
Gdst/1::ife 

l 
. 520,3 . 1 m,s . . - 6,2 . 3,3 . 35,9 

Fre~cenr-air.e, Pensionen und Hcspize 2) " 41,(),9 . 4 220,0 . . t 2,6 . 9,t . 62,5 
Erho Ln;s- und Ferbnhsir.ie . 81,0 . 1 224,2 . . t 2,5 . 15,1 . 74,0 
Hei1stdtten, Sanatorien ur.d %~r1nstaltan 1 . 61,0 . 1 877 ,3 1 . . t 1,7 . • 1) 94,6 

! . 
Privat·:uarti ere . 333.0 1 . 1 3 890.& i . . + 3.2 . 11.7 . 38.2 

1) Im 3eri chtsr.icndt ne•J an.;ek:r:'.ler.e r ~sc::je. • 2' 3ez~h 1 t si nc nur ci e in ,en 3aharberqunqsstätte,1 ei nsch 1. Pri',a~ ,;uarti ere - aper ni chl in Jugendherbergen, ~in~:;rr.:?i ::?n und sonstige,; i".asser.i..nterkünf:e:1 -
gegen Entgeld ü&ernachten~en 2aise:i,;e~, einscnl. a'.lr ~c€r~_,~rhr.;e~ :::ar ::~.; aem '/cr.:-onat noch an.esenden ~re:-:,~er:. - 3) Personen mit ständigen \iohnsitz i:- ~:..sbnJ. ]ei e,en ;,ngehörigen der im 3t;n~e:;;;ebiet 
einscnl. Berlin (\fost) stati:nierten a~sii:d:i:r·en Strei:~r:ifte srfJlut ,fe Zuordn;;r.,; nicht ir:::er nach .::e:;, ·:on:osiuLna ;z.Z. Oeutschland), sondern auch na:h der Stuhar.gerurigkait {z.:. 1/erehi;ta 
Staa~en). lns..111eit kör.n~n ~;1 :a:,:z,r ~~"r ,er. ,j:;lir:1erfrc·:3~·,sr;..ehr,:::erx1t sair.. - :.) ~ie .'sr;ieicha ;~.:is:r,s:-; sich nur luf 1\e 3erichtsye:;einden, Lr ::iia .ar;;ei:,s.:ahlen vorlia.;e::. - 5) ~ie recr.­
nerfac~en ;ierte stellen i:::.'.ce.~ ,4:..r di9 i>J1,ai ii~9 ~.:fer~:S:::Jbber Jer i.:ste in ei~er :enar:Jer;urgs.st.:üte i:r. - 5: '/:::riä:.:fi;e ~r;ecmsse. - 7) Einschl. i\ur-1:, • .,er -::it :-o:elchara~ter •• 3) Elf1sch1. :<urhd.;ser 
.iit Heh:chdrakter. - 9) ,1c:;en (:er !;ic::t~rfa5;;:~; Jer a1Js ,:2"' 'icr:n;:;ar_ ~cch an;;esen~e,1 Fre1:.den, deran ~ber:;:1:.1:::.r:ge~ ja:oc:i a.-fa.2t .erden, liegt der rechr.:,ris;~a ,a:-: ;er durchschnittlichen At:fen:hJlt~dJ1.;er 
·•~ • • h t .. 1 • h '1 • ' I • ' ' ' -,-. • L u"'er ~er l\)C. s rog 1 c e;: tcna t 1 cnen :,t.; tari t:'la 1 ~sc(:uer vo~ Ju : agen. 
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' 
t 

1 

Land 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-rlestfalen 
Hessen 
Rhein land..Pfa 1z 
8aden~~ürtte':J!Jerg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundes;ebiet 

land 

, Schleswig-Holstein 
· Hamburg 

Ni e.:Jersachsen 
Bremen 
Nor:rbein~iestfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-'tiürHembarg 
8ayem 
Saarland 
Berlin (West} 

Bundesgabiet l 

· noch: 1. Fremdenverkehr in 2ehertergungsstätten 

2. Fremdenübernachtungen1) in den Ländern im Juni 1~64 nach Gemeindegruppen 
a) Antef Je der Länder 

6ro8städ:e Heilbäder (ohne Seebäder) 
1 

Luftkurorte Seebäder Sonstige Serichtsgemeinaen 

, Ourch:3chn. lirchschn. !.\Jrchschn. Durchschn' Ourchsclin. Fremden- Aufenth.- Fremden-
Äufenth.-

Fremden-
Aufenth.-

fremden- Aufenth -i · Frer'..den- Aufenth.• übemachtw,gen dauer 2) überriachtungen dauer 2) übernachtungen dauer 2) übernachturk]en dauer 21 1 übernachtungen dauer 2) 
Anzahl '! faae Anzahl % Taoe Anzahl ! Taae Anzahl ! Tane l Anzahl % Tace ' 
&J 897 2,3 1,8 79 180 1,3 11,0 · 100 700 3, 1 4,4 1 336 734 &l,6 10,2 713 629 1,9 1,5 

255 763 11,B 1,9 . - - . - - - . . . - --

109 510 5,0 1,8 600 132 11,3 10,8 333 411 10,3 9,8 612 561 31,4 9,2 367 491 8,8 2,3 
59 525 2, 7 \7 • 1 . - - . - - . . - - - - -. 

438 683 20, 1 i,9 819 901 l 13,4 12, 7 151 539 4,7 7,8 .. - . 633 239 15,2 3,3 
320 316 14,7 2,2 943 047 1 15,5 14,7 212 426 6,6 6,7 . . - 531 359 12,7 3,5 

55 701 2,6 1,6 430 866 7,1 10,5 84- 742 2,6 ti.,a - - . 363 679 8,7 2,6 
273 !)<31 12,6 1,9 1 292 399 1 21,2 11,8 1 136 571 35,0 8,0 - . . 614 369 14,7 2,3 
420 299 19,3 1,8 1 839 997 30,2 12,5 1 223 572 37,7 9,7 - - - 1555155 31,3 4,6 
15 322 0,7 1,7 . - - - - - - - . 30 119 0,7 3,3 

177 914 8.2 2.9 - - . . - - - . - . - ':-
2 177 511 i 100 2,0 6 095 522 1 1GC 12,2 3 242 951 

j 
100 8,2 1 94g 295 100 9,9 4 174 040 100 3,2 

b) Anteile der Ge:.efndegn,ppen 

Insgesamt Großstädte Heilbäder (ohne Seebäd~r) Luftkurorte Seebäder Sonstige Berichtsge:.einden 

Anzahl ! 

1 646 140 3,1 1 4,8 6, 1 61,2 4,8 
. 255 763 100 - - - . 
2 113 105 5,2 32,6 15,8 29,0 17,4 

59 525 100 - .. . . 
2 043 362 21,5 40,1 

. 
7,4 - 31,0 

2 007 148 15,9 47,g 10,6 - 26,5 
934 9€8 5,9 "6,1 9, 1 • 38,9 

3 31& 920 8,2 39,0 34,3 - 18,5 
5 039 023 d,3 36,5 24,J_ . . 30,9 

45 441 33,7 - . . - . 66,3 -
177 914 100 -- - • -

17 6.39 329 

' 
12,3 3'i,6 -· 18,/t. 11,0 ·_ , 23,7 

1} Einschl. der Übernachtungen jer aus dem VJrmonat noch arn.esancen Fra~den. - 2} 9iel'echnerischen aerte steilen i::,;:er nur die je.eilige Aufenthalts~uer der GJste in einer jeheroergungsstätte dar. 
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<D 

. 
Hotels 2) 

Land Franden- . 
Durr.nschn. 
Aufenth.-

übernachturigen 
dauer 41 

.. -. Anzahl % :aoe 
' 

Schleswig-Holstein 313 7(14 6,7 2,8 
Hamburg 173 887 3,7 1,8 
Niedersachsen 533 653 11,3 2,2 
Bren:en 52 038 1, 1 1,6 
Nordrhei n-t/estfa 1 en 750 926 15,9 2,0 
Hessen 676 152 14,4 · 2,4 
Rheinland Pfalz 3n 489 7,9 2,3 
Baden-';/ürttemberg 804 J31 17, 1 2,2 
8ayem 859 800 18,3 2,5 
Saarland 27 108 0,6 1, 7 
Berlin (West) 140 144 · 3.0 2.8 

Bun,1esgeb i et 
--- 4 704 312 I 100 2,3 

land 
Insgesamt 1 

Anzahl 1 

,Sch leswig-1Jo lstein 1 6116 140 
•P.arrburg 255 753 

Ni edersaäsen 
! 

2 113 1G5 . 
3rer.:en 1 59 525 
Ncrcrnei n-.. estfa 1 an 

· 1 
2 ry.3 362 1 

f-lessen . 2 007 148 1 
i 

~einland..?falz 1 934 9E8 
i 1 

3aden-·i1.Crt~ em:1erq l 3 316 920 ! 

i 
Bayern ; 5 039 023 

1 
Saarland 45 441 

1 Berlin (:1est] 177 c11. 
3undesyeb i et ' 17 639 329 ---

110ch: 1. Fremdenverker.r in 3eherbe~ungsstätten 
3. Fremdenübernachtungen 1) in den Länaern im .Juni 1964 nacn 8etrieJsarten 

a) Anteile der Lander 

Gasthöfe 
Fresr.denhei:ne, Pensionen cmo lungs- una 

:.md fbsoize 31 Ferienheime 
Heflstättm, Sanatorien 

und Ku~nstaiten 

f"reriaer.-
Durchschn 

fremden-
Ourchsc.'1n Fremden-

Ourchschn. 
l=rer.iden-

Curchschn. 

Aufenth.- Aufenth.- Aufenth.- Aufenth.-
übemachtungen 

dauer 41 Übernachtungen 
dauer 4) 

übernachtungen dauer 4} übernachtungen 
dauer i+J . 

Anzah 1 f % Taae 1 Anzahl % Taae Anzahl % Taae Anzahl % faqe 

43 957 2,5 3,2 380 032 9,0 11,5 140 600 11,5 12,5 64 310 3,4 28,9 
9 513 0,5 1,8 

1 
72 363 1, 7 2,2 . . .. - - -

73 212 4,2 2,6 l 651 157 15,4 12,3 260 632 21,3 14,6 159 623 8,5 • 5} 

2 9131 0,2 2,5 1 
4 574 0, 1 2, 1 . . - . - - -

185 392 10,8 3,5 
1 

675 623 16,0 13,3 146 981 12,0. 14,9 182 179 9,7 5) • 
187 783 10,9 4,4 1 399 435 9,5 14,6 168 521 13,8 16, 1 337 954 18,0 • 5) 

108 254 6,3 3,2 136 604 3,2 9,1 49 897 4, 1 15,6 183 3ai 9,8 28,3 

474 851 27,6 3,2 516 271 12,2 9,1 219 7"36 17,9 18,0 515 018 27,4 • 5) 

630 528 36,5 3,3 ,1344770 31,9 8,5 233 388 19, 1 14,6 429 719 22,9 26,5 
4 900 0,;3 2,8 

1 
2 855 0,1 5,6 4 453 013 19,2 5 148 0,3 27,2 

1 469 0.1 3.1 36 301 _0.9 3.4 - - - . - . 
1 1 722 772 1cc 1 3,3 14 219 9e5 1JJ i C h 1 224 2m 100 15,1 11 877 257 l 100 • 5) 
' 

,,v 

b) Anteile der 8etricts3rten 

:rl 
-~ 

Privatquartiere ' ·: 

Frenden-
ro~.:· 
lAuf eniji.~:~ übernachtungen 

datier .4l 

i 

,:-:.: 

Anzahl % 1 Taali ,·i 
.-~ ~-..... , 

703 537 18,1 10,8' '!:/ .. " 
- - - :?; ,. 

-'..,'>:,:-

434 828 11,2 11,4 · .. 
- - - - ,, 

102 261 2,6 14,4 , .'. 
237 3C3 6,1 12,4 
84 438 2,2 6,3 

786 713 20,2 11,8 
1 540 738 39,6 12,5 

977 o,o 9,0. 
. - -

3 800 ''.:i5 j 100 11, 7 

Hotels 2) Gasthöfe 
Fremderthei~e, Pensionen Erholungs- und Heilstjtten, Sanatorien 

1 
Privatouartiere 

und Hosoize 3) F eri enhei me 
'f, 

19,1 2,7 23,1 8,5 
EB,o 3,7 28,3 -
25,3 3,5 1 30,8 12,3 

1 
87,4 4,9 

1 
7 ,l -

36, 7 9,1 33,1 · 7,2 
1 

33,7 9,4 

1 

-19,9 l 8,4 
39,8 11,6 14,6 5,4 

1 24,3 14,3 i 15,ti 6,6 
1 

1 17, 1 

1 

12,5 l '2E,7 4,6 l 

59,b 10,8 6,3 
1 

9,B 

78 8 ') 8 '1fl 4 -
25, 7 

i 
9,8 l 23,9 i 6,J 

und Kuranstalten 

3,9 42,7 
- -

7,5 20,6 
- -

8,9· 5,0 
16,8 11,8 
19,6 9,ü 
15,5 ' . 23,7 
8,5 . 30,6 

11,3 2,2 
- -

1C,6 i 22,1 
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1) Einschl. der 2beniachtun,Jen oer aus da.i '/or:::e~at :1cch a.T.es~,:Jen ;: rer..cen. - 2) Einschl, ~· .. rra•;2er :nit ~ote lc:--J:Jkt .;r. - 3 

oie Je'.,Jej :lge A~fe.1tha1tsd:;:;er cer 2äste in ef;rnr ;enerJer;Jn;sstitte .1ar. - 5j .. e~en aer :;i::r.~~rf:;~3Ji''] der 1'is :e:: 'kr-,or~ 

rechnerischa ,ert der durchs:~nittli:r.en 4ufartha1tsua~er ,~ber der b3:h$:;,c5]~ichr2n .l.:Jfer:tba1tsoc!uer ·~-cn 20 r3ga1. 

' 
:ü1schl. <•;rr:..iuser r.1t ~ei!J!charakter. - 4) Die recr.naris;:h~ .-;erte stellen ie:rr,er nur ; ::: 

· .- .,. t · ' " 't .; 1 • j , J :'1wc: an~i~'=naen rren:·.:e~, Jeren ~oerrtJch.ungtr: Jecocn er,a ... •er1.oen, te-.;: €r 
' ~-
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aoch: f. Fremdenveri<~ in Beherbergungsstätten · .. ·. · · -· · · · · · : · · · · · · - _. · · - <· ' c>,.·---s · 

4. Frc..mdem:ie?dur.gen, Fremder.übemachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Settenkaparltät fn den Gemeindegruppen 

_;..-,~~ 
_ ... ,:.'..~ 

-..ef 

im Juni 1964 nach Setri ebsarten t) <;,,~~ 

c::, 

68.'l!eindegruppe 

· Gro,3städte 
Heilbäder {ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Bericht~er.:einden 

Insgesamt 

Großstädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
Luft~urorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Insgesamt 

Großstädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
°Seebäder 
Sonstige 3erf chtsger.:einden 

Jnsgesamt 

·• Gr.oßstäate 
Heilbäder (ohne Seebä<ier) 
Luftkurorte 
Seebäder 
~tige Serichtsgemeinden 

,sg esamt 

Hotels 1} 

895 198 
197 220 
137 352 

S3 590 
782 299 

1 2 070 659 

1 627 305 
1 005 625 

491 770 
272 871 

1 306 741 

4 704 312 

1,8 
5,1 
3,6 
'+,7 
1,7 

2,3 

63,1 
65,0 
49,9 
45,3· 
41,0 

52,9 

Beherberaunasbetriece 
F remdenhei_ete. ' Heilstätten, 

Gasthöfe Pensionen und 
Erholungs- und 

Sanatorien und 
Ferienheime 

Hosoize 2) Kuranstalten 

Fremdencelwngen 3) -

7Z 663 142 899 009 332 
52 715 122 514 20 977 47 979 
'lO 591 53 303 20 8C6 6 568 
4 019 &l 897 15 095 1 226 

320 266 71 287 23 332 4 935 

520 254 4/iO OOJ . 81 019 61 040 

Fremdenübernachtungen 4) 
159 232 359 875 12 598 9 887 
261 331 2 104 200 429 332 1 433 579 
362 868 614 965 zgJ 736 219 656 

20 423 610 225 233 024 32 371 
919 918 530 712 2SJ 518 181 764 

.1 722 772 4 219935 1 22ft 200 1 877 257 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Tagen 5} 
2,2 2,5 15,6 29,8 
5,0 17,2 20,5 29,9 
5,1 11,5 14,4 .6) 
5,1 12,0 15,4 26,4 
2,9 7,4 10,7 .6} 

3,3 9,6 15,1 • 6) 

Durchschnittliche Ausnutzung der am 1.4.1964 verfügbaren Bettenkapazität in% 7) 
39,3 54,1 73,3 96,6 
52,5 76,2 96, 7 95,3 
li0,6 60,5 TJ,8 88,1 

35,7 SJ,6 63,8 100 
31,3 "8,3 59,3 96,3 

35,9 62,5 74,0 . CU. h 91t,6 

;;; 
···.··~ 

Privat- .... ,;, 
zusammen (Jlartf ere 

Insgesamt. · ' - _.· \ 
- { .~i 

'. "-' 
- ,S 

.- ;;-. ..., ,:, 
·- <. 

1111 901 · 4 215 1116 116 
·' 441 405 56 343 497 748 ·_. 

288 620 106 li36 395 056 
129 827 67135 197 562 '1 :~-

1 202 119 98 224 1 300 343 ,.. 

' f 

3173 872 l,12 95.1 3 5J& 825 .. 

7i ,, 

2 167 897 9 614 2 177 511 ; .,. 
5 234 075 861. 447 6 095 522 .,, 

·' 

i 987 995 1254966 3 242 961 . 
' 

11&S 914 780 l31 1949295 -~ 

3 189 653 984 387 4174 040 
. 
_$.._'. 

-
·.'~ 

13 7li8 5.14 3 sro 795 17 639 329 1 
-._, i~ 

:j 
1,9 2,3 2,0 . ' 

. ·.?: 
11,9 15,3 · 12,2 . - . 

6.9 11,8 · 8,2 .!. .. _· 

9,0 11,5 9,9 • li,r, 

2,7 '10,0 3,2 '·.; 
••• !;. 
.--. l 

' 
.. 

i 
4,3 11,7 s,o --: 1 

. 
:o . 

59,0 18,6 $,5 
. -~· t 

77,5 49,9 7'1,9 
·. 1; J 

_56,0 46,0 51,7 . 
' :'~ i 

51,7 31,i. lt1, 1 . :,i 
1i0, r . 30,9 37,9 .. ·<1 

:....t 
-'-t. 

c-1 ·1 . 7S\ ? 57~1. ~.2 51-5 . . 
} Bu.iaesgebiet einscnt 3eriin Vest) . • . _ - j' 

=-·1) EfnschT. Kurhäuser·mtt t-iotakha.r-ik.ter.- 2) Einschl. Kurhäu3er mÜ Heimchar-i..kter.- 3} Im Berkhtsmonat neu <1r.qekoc,irene Frer.ide.- 4}-Einschl. der Übernachtungen der aus dem ~tnoch amiesenden FrellideA.- 5} Otf! 
:;, · ~rechnerischen 'iler-te stellen h~er m,r aie j~ilige Aufenthaltsdauer der Gäste in erner 8eherbergungsstätte (!ar •• 6} rie-gen ~er Nichterfassur,g der aus dem Voraanat noch an;i<'..ser.den Frer.den, .deren Obernachtungen· Je~ 
b.' . ·«-faGt wercen, liegt der rechneris::he Wert -derdurchschnittlichen AiAenthaltsdau~ über der oochstmglfchen i::onafüchen Aufenthaltsdauer von-:30 fäJ~.-- 7) Vorläufig·e ~e!:ni_sse. . . _ . . · .: 7} 

~-~--e:.- ~-=- ---- .--. :-- .... .._., - .:;_,:-~ ... ,. .. -.-~~~-_;- :-,._:... __ \ . ...,,.·;~~-e-,_;~~':/;J 

" 



5 Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Juni 19G4 sowie Frerr.denübernachtungen . ' ' 
in den Mondten Apri 1 1%4 bis Juni 1954 n3ch dem st::indigen :fohnsitz der Fremden +) 

,., 
,, 

,, 

Durch- rre;;irlenubcrnachtunocn 3) ' •• I,,' 

Z11- ( •) bzw. ~onahmo ( -) 
Fremden- Fremden- Zu-(+) bzw. Abnahme,~ 

,; 

schnitt liehe Aori l i~!i,4 ,, 
Sfändi ger Wohnsitz der Fremden 1) Ller Fremdenubernachtungen ' 

{Nicht Staatsangehörigkeit) me ldungen 2) übernachtungon 3) 
gegenüber Juni 1%3 li) Aufenthalts- bis gegenuber April 1063 

dauer 5) Juni 1%11 bis Juni 10G3 4) 
Anzc1hl 1, Tarie An23h l '! 

Deutschland 6) 2 822 441 16 288 299 + 0,7 5,8 35 335 888 + ?,6 
, Ausland 682 901 1 346 234 t 3,3 2,0 3 1oB b4 4,6 t 

Belgien und Luxemburg 35 552 72 684 - 4,5 2,0 16:i ~88 t 11,5 
Dänemark 55 014 83 271 . 1,0 1,5 181 400 . 7,5 
Finnland 10 038 18 584 + o, 1 1,9 39 828 + 2,7 
Frankreich 56 482 110 975 + 5,7 2,0 289 047 • 7,3 
Grl echen land G 252 17 077 + 29,8 2,7 49 118 t 18,0, 
Großbritannien und Nordirland 

(Vereinigtes Königreich) 82 830 142 637 - 7,0 1,7 318 912 - 5, 1 
Irland 925 2 092 - 9,0 2,3 5 838 t 1,9 
Island 418 998 + 4,1 2,4 2 855 - 1, 7 
Italien 22 330 50 021 - 0,9 2,2 154 44 7 t 2,3 
Niederlande 108 171 2(1 236 - 0,3 1,9 367 E,68 • 0,4 
Norwegen 8 944 16 856 + 3,7 1,9 41 326 . 7 ,3 
Österreich 24 258 4Y 674 + 11,5 2,C 146 909 + 8,9 
Polen 7) ' 1 237 2 935 + 95,5 2,4 'J 125 t 91,lf 
Portuga 1 1 485 4 122 42,2 2,8 9 991 18, 1 + 1 

Schweden 42 545 82 212 + 1,1 1,9 173 529 t 2,4 
Schweiz 33 401 74 765 t C,3 2,2 208 329 + 2,9 
Sowjetunion 8) , 1 035 2 960 + 62,5 2,9 7 176, + ~1.1 
Spanien 7 390 15 705 t 8,7 2,3 48 C7':J + 1,g 

Tschechoslowakei 1 340 4 020 + h9,2 3,0 10 715 + f4,'.J 

Türkei 5 667 15 353 + 32,3 2,7 30 871 + 25,9 

Ubriges Europa 6 543 17 372 + 34, 1 2,7 50 4W t 311,2 

Siidafrlka 16fi9 4 501 1 ' 2,7 10 475 1 + > • 16,5 15,6 
Übriges Afrika 4 958 13 ~70, J 2,8 3~ 267 J 

Japan 5 555 11 1, 77 l + 
2, 1 3,1 %9 

} t 
Übriges Asien 9 680 29 898 J 

15,4 
3, 1 75 497 

11,7 

Australien 2 878 6 058 t 3,3 2, 1 15 174 • 3,1 
Kanada G 216 11 702 t 5,2 1, () 2') /8(1 • 13,5 -
~exiko 1 171 2 3J5 ?,O fi 3(,ri ' 1 

Übriges Mittelamerika 2 085 356 2,6 20 s,:m 

f . Argentinien 2 025 5 6't 7 
} + 25,5 

2,8 11 161 
17,2 

ßrasi lien 1 ß/10 5 760 3,1 10 %1 

Chi Je 769 2 3:C 3,n 4 LiC4 
J Übriges Südamerik~ a os1 20 908 . 2,3 38 5;'i, 

Vereinigte Staaten 119 64 7 226 215 t 3,5 1,9 535 ~81 t 8,3 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 3 /194 10 472 + 5j, 1 3,0 

1 

20 831t + 23,8 
Ohne Angabe des Wohnsitzes 1 483 2 7% t 58.5 1.9 6 687 - 8 3 

Insgesamt 3 5(li 825 17 639 329 
i 

t 0,9 1 5,0 38 510 729 2,8 + 
l 

+) Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

1) Bel den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (riest) stationierten auslandischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach 
dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B.. Vereinigte Staaten),.. lnsoweit·können die Zahlen über den Aus• 
länderfremdenverkehr überhöht sein. - 2) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde. - 3) Gezahlt sind nur die in den'Beherbergungsstätten einschl. 
Privatquartiere - aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften (s. Ubarslcht 7) - gegen Entgeld übernach-
tenden Reisenden, einschl. der Übernachtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden. - 4) Die Verg,leiche beziehen sich nur auf die Berichts­
gemeinden, für die Vergleichszahlen vorliegen. - 5) Die rechnerischen l·/erte stellen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer 

Beherbergungsstätte dar. - 6) Einschl. Berlin und sowjetische Besatzungszone. - 7) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937),, 
_z.z. unter polnischer Verwaltung. - 8) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), z.Z. unter sowjetischer Verwaltung. 

- 11 -

' 
-1: 
i 

,, 

;·1 

,, 

,, 
' 

-' 

.•: 

,. 
'' 

',' 

1, 
1 

f; 
•',1-

' ,, 
,1• 

: 

' ' 
? 

: 

', 

' ' 
: ' 

'' 



- .... -.,J .... 

_. ..... 
1 
t 

... _,.....~-' - -~ ,:..r _.;; ... • -.-~~_;[~~~.:.J--;::;;;;:;.+ .. _~_-:.;:;~--.::.:_- -... _-~~ -~--~~ 
·.::·:.··---="•,,•----·~.•- '"• :- C-C "'" _, "C '-'~' - ,•,• ~- >,c_,;" ,.-~·'-;'.i~':'-:_'2:'.,';-"<'""_>,7.,•:';.'):-.C::._'·'~':':~}.~':'=--~-<,~'~'~'F':~J;;i,r:~~~:~~~:.~ 

noch: 1. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten - -- ;i 
" " ----,;~ 

6. Obernachtungen von Auslandsgästen1} in den Ländern im Juni 1964 nach wichtigen Herkunftsländern ' /1~ 
a) Anteile der Länder - ::,,r..._:; 

Belgien und 
Dänemark Frankreich 

land luxemburo 
-- Anzahl 1 Anzahl 1, Anzahl 1: 

Schleswig-Holsteir. 5,13 0,7 15 164 18,2 1 844 1,7 
Hantiurg 1232 1,7 10 327 12,4 3 622 3,3 
Niedersachsen 2 &12 3,5 19 702 23,7 4 163 3,7 
Bremen 318 0,4 1 oro 1,3 565 0,5 
Nordrhein-Westfalen 14 793 20,4 4 607 5,5 14 368 12,9 
Hessen 9 173 12,6 9 930 11,9 12 549 11,3 
Rheinland-Pfalz 6 038 11,1 3 805 4,6 9 114 8,2 
Baden-Württemberg 17 821 24,5 6 313 7,6 36 928 33,3 
Bayern 16 661 22,9 10 689 12,8 21162 19, 1 
Saarland 457 0,6 34 o,o 2 621 2,4 
Berlin ('liest) 1176 1.6 1 640 2 0 4 C39 3 6 

Bundesgebiet 1 72 684 100 83 271 100 110 975 1CO 

land 
Insgesamt Belgien und 

Dänemark -
Luxemburo 

Anzahl -

Schleswig-Holstein 51 246 1,0 29,6 
Hamburg 94663 1,3 10,9 
-Niedersachsen 78 8$ 3,2 25,0 
Bremen 14 412 2,2 7,4 
Nordrhei n-Westfa Jen 193 521 7,6 2,4 
Hessen 177 336 5,2 5,6. 
Rheinland-Pfalz 00 272 8,-2 3,9 
Baden-',fürttemberg 288 469 6,2 2,2 
Bayern 289 746 5,8 3,1 
Saarland 6 574 7,0 0,5 
Berlin (West) 54 937 2.1 3.0 

Bundesgebiet 1 348 234 5,4 - 6,2--
i 

Großbritannie~) 
und Nordirlan 

1 talien Nieder lande Österreich Schweden 

Anzahl '% Anzahl '% Anzahl '% Anzahl '% Anzahl '! 

1 635 1,1 687 1,4 2 371 1,1 658 1,3 15 038 -18,3 
6 923 4,9 3 474 6,9 3 963 1,9 2 3~ - 4,8 14158 17,2 
5 364 3,d 2 454 4,9 16 410 8,0 1 567 3,2 6 O&l 9,8 
2 282 1,6 381 ·0,8 1 665 o,8 225 0,5 1118 1.'• 

25 960 18,2 9 230 1a,5 31 544 15,3 4 240 8,5 5 757 7,0 
13 053 9,1 6 415 12,8 24 738 12,0 4 360 8,8 B 032 9,8 
19 638 13,8 1140 2,3 30 032 14,6 1 286 2,6 3 643 4,4 
36 442 25,5 9 016 18,0 61 329 29,7 9 267 18,7 10 764 13,1 
26 192 · 18,4 15 471 30,9 31 899 15,5 23 814 47,9 10 572 12,8 

373 0,3 569 1,1 $9 0,3 158 0,3 n 0, 1 
4 755 3.3 1184 2.4 1 693 0.8 1 709 34 4 9S9 5 1 

142 637 : 1CO j 50 021 100- 206 236 100 49 674 100 82 212 100 
1 -

b) Anteile der Herkunftsländer 

darunter 

Frankreich Großbritannie~)· 
und Nordirlan 

1 talien ·rJiederlande Österreich Schweden 
. 

' ' 

3.6 3,2 1,3 4,6 1,3 29,3 
3,!i 7,3 _ 3,7 4,2 2,5 14,9 
5,3 6,8 . 3,1 20,8 2,0 10,2 
3,9 15,8 2,6 _ 11,6 1,6 7,8 
7,4 13,4 lt,8 16,3 2,2 3,0 
7,1 7,4 3,6 13,9 2,5, 4,5 
9,3 20,0 1,2 30,6 1,3 3,7 

12,8 12,6 3,1 21,3 3,2 - 3,7 
7,3 - 9,0 5,_3 11,0 -8,2 3,6 

39,9' 5,7 8,7 9,0 2,4 1, 1 
7.4 8.7 2.2 • 3.1 3.1 9.1 
6,2 : 10,6 3,7 15,3 3,7 "6,1 · 

Schweiz 
· Vereinigte 

Staaten . 

Anzahl '! " Anzahl 1 
' 

2 316 3,1 3 473 1,5 
3 828 5,1 9 955 ,.,,. 
2 319- 3,1 6 5/ß 2,9 

458 0,6 4154 1,8, 
6 443 8,6 27 (XX) 11,9 

10 362 13,9 44 531 19;7 
1 912 2,6 14 217 6,3 

23 381 31,3 42 415 1&,8 
21197 - 28,3 55 573 24,6 

277 0,4 657 0,3 
2 273 3,0 17 692 7.6 

74 To6 
1 

100 _226 215 i 100 

Schweiz 
Vereinigte 
Staaten 

4,5 6,8-.. 
4,0 10,5 
2,9 8,3 
3,2 28,8 - " 

3,3 14,0 
_ 5,8 - 25, 1 

1,9 14,5 
8,1 . 14,7 
7,3 19,2 
4,2 10,~ 
4.1 - 32.2 
5,5 16,8 -

--

--,i 
:Ji 
··..;-'fl 

i~ -~ ,ij 
--,{~ 

- - .. 
~;~1 
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.1} Personen mit ständigem Wohnsitz fm Ausland: B~i den Angehörigen d~r fm Bundesgebiet einschl. Berlin (liest) stationierten ausländischen Streftkräfte erfolgt di-a Zuordnung nicht imer nach dem Wohnsitzland 

·(z.Z. Deutschland}, sondern auch ·nach der 5taatsangei'Qrigkeit. (z.B. Vereioig:te S_taaten). lns~weit können die Zahlen über den:P,usländerfr:emdenverkehr übarhöhf sein. - 2}. Vereinigtes Königreich. 
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Land 

Schleswig-Holstein 
Hai:iburg-
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhei n-\·lestfa len 
Hessen 
Rhein land-Pfa Tz 
Baden-~ürttemberg 
Bayern 

_. Saarland 
..., 1 Berlin {West) 

Bundesgebiet 

Schleswig-Holstein 
Ham:lurg 
Niedersachsen 
Brenen 
/Jordrhe i n-;/estfa Jen 
Hessen 
Rheinland-Pfali; 
3aden-'(irttembarg 
Bayem 
Saarland 
Ber Jf n (West} 

Bundesgebl et 

noch: 1. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 
'· 

7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Jugendherbergen und Kinderheiiilen im Monat Juni 1964 nach Ländern 

Jugend- Fremdenmeldunoen 1) 
herbergen darunter bzw. ins-

Auslands-Kinder- gesa'llt gäste 3) heime 
Anzahl 

1 1 2 1 3 

46 37 399 4 843 
3 6 074 1615 

122 53 387 6 300 
3 2 753 &S9 

113 78 035 8 770 
51 44 735 4 937 
49 37 412 5 110 

128 57 67d 7 176 
. 59 836 5 621 
8 2 555 348 
5 3 799 748 

. 388 663 1 46 157 

139 8 543 13 
- - -
148 8 260 3 
- - -
36 1 651 -
25 1660 46 
28 1 044 2 

129 5 224 25 
. 5 296 16 

6 155 -
- - -

31 633 105 

,, 

ins­
gesamt 

4 

95 135 
12 434 

182 972 
4 554 

192 4116 
107 433 

99 665 
147 440 
161 621 

5 932 
16 664 

1026296 

263 269 
-

239 886 
-

49 $4 
57 595 
36 636 

210 003 
136 010 

9 845 

-
1 002 828 

.~ 

Fremdenübel"l1achtull'!.E1_n 2) 

darunter 
Auslands­
gäste 3) 

%~Sp• 4 
6 

Jugendherbergen 
7 559 7,9 
3 319 26,7 
9 274 5,1 

n2 15,6 
11 535 6,0 
5 936 5,5 
7 210 7,2 
8 646 5,9 
9 276 5,7 

535 9,0 
2 007 12,0 

66 009 6,4 

Kinderheime 
245 0,1 
- -

3 o,o 
- -- -
216 0,4 
64 0,2 

315 o, 1 
363 o,l 
- -- -

1 2Co o, 1 

Zu- ( •) bzw. Abnahme (-) 
gegenüber Junf 1963 
ins- j der Auslands-

qesamt _ . qäste 
% 

7 1 8 

• 5,7 - 1,7 
- 14,3 - 16,8 
- 2,6 - 7,6 
- 1,7 - 13,4 
- 6,4 - 17,6 
+ 2,2 - 3,1 

- 0,3 - 23,5 
+ 8,1 + 0,7 
+ 5,4 + 11,B 
- 16,3 + 173,0 
- 16,0 - 39,2 

+ 0,2 - 8,9 

+ 2,4 • 214,l 
- -- 7,0 - 88,0 
• -- 8,4 -

+ 6,2 + 93,2 
- 1,5 t 4,9 
t '3,5 + 200,0 
+ 4,9 + 15,6 
+ 25,8 -- -
t 0,2 1 + 74,3 

1 

1 

Durchschnittliche 

Aufenthaltsdauer 

aller.. 1. der Aus.lar.ds-
Fremden.._4} _ __g_äste 4) 

Tar;ie 
9 1 10 

2,5 1,6 
2,0 2,1 
3,1 1,5 
1,7 1,0 
2,5 1,3 
2,4 1,2 
2,7 1,4 
2,6 1,2 
2,7 1,7 
2,3 1,5 
4,4 2,7 

2,6 1,4 

.6)' 18,8 

- -
29,0 1,0 
- -
.6} -
.6) 4,7 
.6) .6) 
.6) 12,6 

25,7 'll.,7 
.&) -- -
.6) 11,5 

-Ausnutzung der 
am 1.4.1964 
verfügbaren 

Better.k20azität 5) ,, 
jO 

11 

50,5 
~.4 
46,9 
40,4 
"8,3 
52,8 
42,8 
42,8 
44,1 
23,9 
82,2 

46,7 , 

77,0 
-

75;3 

63,2 
87,5 
78,4 
77,4 
74,0 
72,4 

75,9 
1) Im 8erichtsraonat neu angekon:mene Fr€::ide.- 2) Einschl. der Übernachtungw der aus dem Von::onat noch amw~enJen rre1J,;sn.- 3) Personen rait ständigem tiohnsiti im .-\USland (nicht Staabangenirigkeit) •• 4) Die 
rechnerischen 1/erte stellen im:er nur die jeweilige ;,ufenthaltsdauer der Gäste in einer Ser.erbergungsstätte Jar:- 5) :;Jrl:i.JfiJ'.l Er.12snisse.- o} :·,SIJer. der :.ichterfass1.ng der aus ~ern 'ior,;;onat noch an;;eser.den 
Fre::)cen, deren }bernachtungen jedocn erfa3t 11eden, lie,Jt der rechnerische \·:ert der dLJrchschnittlichen Aufenthaltsdauer i:ber der oocnskcglichen ;:icnatlichen·Aufentha1tsdc.uer von 30 Tagen. 
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l' 

a) nach Ländern 

., ., 

',, Fremdonmeldunaen 1) Fremdenübernachtunaen 21 
',,\ 

' . darunter Ourchschnittliche 
darunter Aufenthaltsdauer 4) · 

Land insgesamt Auslands- insgesamt Auslandsgäste 3) aller 
'1 

· der Aus-gaste3) Fremden land~nii;,te 

; 

'· Anzahl % So. 3 Taae 
'i 1 2 3 4 5 6 7 

'., ,Schleswtg•Holateln 80 292 5 768 366 130 9 529 2,6 4,6 1,7 
l Hamburg 8 293 · 7 356 12 Wt 10 525 86,1 1,5 1,4 l!!, 

'1 

r , . Niedersachsen 56 268 10 384 149 164 18 $5 12,5 2,7 1,8 
'-Bremen . . .. . . .. . 

. · 'Nordrhein-Westfalen 39 903 11 038 B8 442 1B 987 21,5 2,2 1,7 
,' Hessen 37 588 13 091 88 085 21 463 24,4 2,3 1,6 

Rheinland.Pfalz 41197 15 420 8ft. 3E8 26 619 31,6 2,0 1,7 
, Baden-Württemberg 57753 23 509 147 430 44 297 30,0 2,6 1,9 
, ,Bayern 63 157 20 907 141 957 33 418 23,5 2,2 1~6 

' , Saarland , 6 212 776 13 162 1 749 13 3 2 1 ?.1 
> 

'' Bundesgebiet ohne Berlin 390 663 108 249 1 090 952 185 172 17,0 2,1:1 1, 7 

l' \ b) nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden+) 
.' 

.Juni 1QF,4 l11nl 1Q/;1 

Ständiger'Wohnsitz der Fremden Fremden-
Durchschnitt 1. 

Fremden• Durchschnlttl, ., 
' Aufenth.• Aufanth.• (Nicht Staatsangehörigkeit) me ldungan 1) 1 übarnachtu,ngan · 2) dauer 41 meldungen 1) J ,Übernachtungen 2) 11~11 .... 4) 

Anza 1 Taae Aniahl Taoe 
1 • Deutsch 1 and 282 221 905 485' 3,2 381 233 1074143 2,8 

.Ausland 100 249 185 172 1,7 115 595 176 754 1,5 
Belgien und Luxemburg 3 451 6 728 1,9 4 422 7 029 1,6 
Dänemark 24 125 37 331 1,5 30 491 42 581 1,4 

' 3 900 4 810 1,2 4 361 5 467 1,3 l Finnland . 
Frankreich 4 045 8 454 2,1 4 444 7 861, 1,8 
Großbritannien und Nordirland 10 340 16 284 1,6 10 053 14 906 1,5 

(Vereinigtes Königre.ich) 
1 ta1ian 694 1 291 1,9 465 fJJ7 1,5 
Niederlande 30 414 59 697 2,0 32,050 55 873 :1, 7' 
Norwegen 28$ 4 426 1,5 2 9&'l 3 728 1,3 

1 ' Österreich 1 277 2 067 1,6 1 324 2 112 1,6, 
Schweden 11 505 15 637 .1,4 12 255 16 108 ,' 1,3. 
Schweiz 1 960 3 604 1,8 2 171 3 831 1,8 

1 . Übriges Europa 1 348 2 306 1,7 . 875 1 285 1,5 
,, Vereinigte Staaten 5 801 10 015 1, 7 4 811 7 212 , -1,5 

Übriges Ausland 6 531 12 522 1,9 4 905 8'074 1,6 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 193 294 1 5 65 169 ? h 

1 nsgesamt 390 663 1 090 952 2,8 496 893 
1 

1 251 066 2,5 

•) Bundesgebiet-ohne Berlin (West) 

·1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde.· 2) Einschl. der Übernachtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden •• 3) Personen mit ständigem _ 
·Wohnsitz im Ausland. Bai den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) stationierten ausländischen S~raitkräfte erfolgt die Zuo~ung nicht·, 

, immer nach dem Wohnsitzland (t.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.a, Verein~gte Staaten). Insoweit können die Zahlen über den:, 
Ausländerfremdenverkehr überhöht sein. - 4) Die rechnerischen ~arte stallen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste auf einem Campingplatz dar! 
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Gemeindegruppe -
Gemeinde 

2 377 Berichtsgemeinden 

51 Großstädte 
dar.: Augsburg 

Ber 1i n (West) 
Bielefeld 
Bochum 
Bonn 
Braunschweig 
Bremen 

' Brem!)rhaven 
Darmstadt 
Dortmund 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Frankfurt am Main 7) 
Freiburg im Breisgau 
Gelsenkirchen 
Hagen 
Hamburg 
Hannover 8) 
Heidelberg 
KarlsnJhe 
Kassel 9} 
Kiel 
Koblenz 
Köln 
Krefeld 
Ludwigshafen am Rhein 
Lübeck 
Mainz 
Mannheim 
München 
Münster (Westf.) 
Nürnberg 
Offenbach am Main 
Oldenburg 
Osnabrück 
Regensburg 
Saarbrücken 
Stuttgart 
Wiesbaden 10) 
Würzburg 
Wuppertal 

173 HeiJbäder (ohne Seebäder) 
dar.: Aachen 

Abbach, Bad 
Aibling, Bad 
Baden-Baden 
Badenweiler 
Berchtesgadener Land 11) 13) .. Bergzabern 12) 

Fußnoten vgl. S. 21 

-noch: l. Fremdenverkehr. In Beherbergungsstätt~n ' . 

9. Fremdenmeldungen und Fro~denüuernachtungen im Juni 1964 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden') 

Fremdenmeldunncn 11 Fremdenübernachtunnen 2) 1 , 

darunter darunter Zu-(•) bzw. Abnahme (.) j 
aecenüber Juni 1963 4) 

insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- ' 
gäste 3) gäste 3) Insgesamt dar. Aus- 1 

land~äste ·1 

Anzahl 1: 

3 506 825 682 901 17 639 329 1 3/i& 234 + o}l + 3 il , 
1116 116 366 640 2 177 511 671 302 + o}l + 3 96) 1 , 

17 692 4 992 26 741+ ·6 405 - 4,4' + 1,1 
61183 18 889 177 914 54 937 + o, 1 + 5,6 
9 802 1 569 21 096 3 245 + 12,1 + , 1, 7 
4 603 402 10 290 1 332 + 25, 1 + 113, 1 

14 699 5 342 26 522 9 237 - 6,8 .. '0,3 
12 093 1 921 20 541 3 238 - 7,5 + 12,9 
26 494 8 235 45 224 12 530 - 3,5 + 21,5 
9 473 1107 

1 
14 301 1 882 - 1,9 + 19, 1 

9 638 1 609 20 517 3 335 + 3,8 + 6,3 
14 559 2 170 33 189 5 464 + 33, 7 + 24, 1 
43 749 14 390 83 892 27 952 + 2,0 + 5,6 
1654 1 280 17 403 3 075 + 11,9 - 1,2 

14 194 1 757 31 950 4 500 + 5, 7 
1 

+ 55,8 
88 067 . 35 749 190 938 76 477 + 10,ö + 3,7 
21 038 6 994 41 900 10 869 - 1,6 + 10,6 
4 560 . 223 , 8 217 520 · + 12,0 • 23,4 
5 2/i& 567 11 894 1 254 + 25,9 + 60,4 

13l 721 52 621 255 763 94 863 . 5,6 + 0,7 
36 848 9 724 69 558 14 870 + 8,2 1 + 1,7 
34 958 20 749 56 925 29 008 . 7,8 1 + 3,8 1 
20 992 6 641 36 727 8 829 . 7,7 • 19,0 
16 014 1800 26 296 2 426 + 6,6 + 13,2 
14 923 3 163 29 105 5 783 - 1,4 . 3,0 
18 892 9 099 25 388 11 560 - 12,6 . 6,0 
71 472 32 668 120 073 ' 50 942 0,7 9,5 - + 
4 181 705 7 635 1 638 

1 

+ 1,0 - 4,9 
3 097 565 9 410 1678 + 39,1 + H,,4 

13 469 6 05S 21 792 8 121 - 9,1 • 14,1 
12 329 4 370 20 903 6 028 

1 

- 1,0 - 0,4 
20 623 6 355 3i 853 7 652 - 9,9 - 8,6 

150 260 57 177 293 898 113 SS4 1 + 2, 1 t 6,5 
12 '2411 633 19 834 940 1 . 4,5 - 39,4 
32 907 9 239 ' 53 106 13 435 l 17,3 : 7, 1 

1 
1 - 1 -

3 326 1 390 9 310 1162 + 16,7 \ . 26,3 1 1 

6 481 :81 9 421 824 5,8 ; 18,6 ' ! - ' + 
6 705 661 1 9 990 1126 1 7,9 24,3 1' • -

10 153 1 488 15 626 2 531 1 - 2,3 + 1,2 i ' 
9 245 

1 
2 442 1 15 322 3 597 - 5,9 + 4,0 

47 602 15 024 ! 106 168 28 436 0,6 12,9 - : + 
' 26 622 9 515 i 73 255 22" 120 1 - 6,0 1 - 10,8 

20 810 4 219 ! 30 925 5 534 1 10,4 · l 32,2 
1 

+ ' + 
6 589 1 218 12 238 2 371 ' 6,3 1 + 11,8 -! 

2,g6l 1 8 16) 497 748 

1 

53 347 1 6 095 522 169 650 + + ' 15 555 5 719 ' 38 943 7 827 1, 1 1 + 11,3 t 

1 087 

1 

3 26 907 4 + 0,5 , 
1 

X 

1 951 122 34 577 405 + 22,2 + 64,0 
20 796 1 9 013 95 392 . 23 834 - 2.1 + 0,5 
5 541 341 108 632 3 601 + 1,9 + 31,1 

38 686 2 559 295 634 6 859 + 12,1 1 + 21,2 
1 432 23 15 091 121 - 2?,9 : t o,~ 

i 

- 15 -

Durchschnl ttliche · 1-', 

Aufantha 1 tsdauer 5) 
' 

aller , 1 der Aus-
Fremden landsaäste 

TarJe 
' 5,0 2,0 . 

2,0 1,8 
1,5 1,3 
2,9 2,9 
2,2 2, 1 
2,2 . 3,3 
1,8 1, 1 „ 7 1,7 
1,7 1,5 
1,5 1,7 
2,1 2, 1 
2,3 2,5 
1,9 1~9 
2,3 2,4 
2,3 , 2,6 
2,2 ~. 1 
2,0 1,6 
1,8 2,3 

1 2,3 2,2 
1,9 1,8 
1,9 ·1,5 
1,6 1,4 
1,7 1,3 
1,6 1,3 
2,0 \8 
1,3 1,3 
1,7 1,6 
1,9 2,3 
3,0 3,0 
1,6 1,3 
1,7 1,4 
1,5 1,2 
2,0 2,0 
1,6 1,5 
1,6 1,5 
2,ö 3,0 
1,5 1,4 
1,5 1, 7 . 
1,5 1,7 
1,7 1,5 
2,2 1,9 
2,8 2,3 
1,5 1,3 
'1,9 1,9 

12,2 3,2 
> 

2,5 1,4 
24,8 1,3 

1,, 

17, 7 3,3 
4,6 2,6 

19,6 10,6 
7,6 2,7 

10,5 ' 5,3 ! 
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Gem~indegruppe -

Gemeinde 

,. 
i 

noch; Heilbäder 
Berleburg 12) 
Berneck im Fichtelgebtrge, 

Bad 12) 
Bertri eh, Bad 

. Boek Jet, Bad 
l Boppard 12) 

' Bramstedt, Bad 
Braunlage 11) 18) 
Brückenau mit Bad, 
Buchau 
Driburg, Bad 
Dürkheim, Bad ' 

Dürrheim, Bad 
Eilsen, B~d 
!ms, Bad 
Endbach 12) 
Freudenstadt 11) 
Füssen mit Bad Faulenbach 12) 
Garmisch.Partenkfrchen 11) 

' Godesberg, Bad 
Gögglng, Bad 
Griesbach, Bad 
Grund Im Harz, Bad 
Hah/lenk l ee-Bockswf ese ir.1 
Oberharz 11) 

Harzburg, Bad 
Heilbrunn, Bad 
Herrenalb 11) 
Hersfeld, Bad 
Hindelang m. Bad OberdQrf 
Höchenschwand 11) 
Hohegeiß 11} 
Homburg v.d.H., Bad 
Honnef, Bad 
1 burg 12) 
Karlshafen 
Kassel-Wilhelmshöhe 12) 
Kissingen, Bad, 
König, Bad 
Königsfeld Im Schwarzwald 11) 
Königstein i.T. 11) 
Koh ]grub, Bad 

. ·:· Kreuth m. Wildbad 
Kreuznach, Bad 
Krozingen, Bad 

, 
Laasphe 
Lauterberg im Harz, Bad 12) 
lerizkirch 11) 

, Liebenzel J 
liesborn 
Lippspringe, Bad 
Lüneburg 
Malent&-Gremsmühlen 12) 

Fußnoten vgl. S. 21 

Fremdenme dunaen 1) 

darunter 
insgesamt Auslands• tnsgesamt · 

gästs 3) 

Ar zahl 

·1 307 . 32 388 

2 200 54 24 056 

1 713 18 44 023 
989 1 23 736 

6 736 2 229 33 473 
2 889 459 35 $3 
6 951 147 85 005 
3 101 100 35 469. 

922 10 
1 

17 632 
3 958 1 

\ 
87 OOB 

3 647 351 1 23 239 
1797 82 \ 45 263 

798 3 1 18 369 
3 313 959 

1 
46 946 

1179 - 26 955 
12 055 2 277 1 98 401 

\ 4 495 1 032 1 29 564 
1 

25165 5 392 1 164 878 
9 403 2 145 

1 
24 307 

490 . 
1 

10 519 
1 062 52 ·, 11 996 
2102 24 27 698 

5 289 90 49 005 

5 650 390 lill 169 
1 336 4 34 746 
5 141 323 

1 

68 539 
6 884 1 451 35 785 
5 931 97 

1 

78 030 
1 006 66 28 430 
2 477 31 

1 
34177 

5 764 1 4$ 1 37 156 
1 b97 417 1 18 944 

l 

1 653 59 1 15 495 
1 814 41 16 669 
2 453 223 9 611 
7 785 391 171 235 
1 150 13 24 924 
1 431 49 22 725-
4 100 241 28 518 
1 786 31 41 276 
1 687 90 19 454 
4 298. .662 41168 
2 215 · 145 52 292 
1 519 69 1 17 922 
2 625 32 1 . 43 348 
2 163 100 27 231 
2 100 107 28 658 

794 - 21 252 
2 300 2 74 036 
4 989 :rß 12 202 
3 273 : 111 

1 
36 798 

1 

- 16 -

Fremdenübernachtunaan 2) 
Durchschnittliche 

" 

Zu-{+) bzw. Abnahme(•) 
darunter oeaenüber Junf 1963 4) AufenthaJtsdauer 5) 
Auslands• 
gäste 3) insgesamt dar. Aus• a 1 ler j der Aus• ·· 

landsnäste fremden l~ndsn;~+~ ' 
' ·Taae 

.· .. + 17j7 - 24,8 . 
'' 

l 

105 + 2,5 . 29,1 10,9 1,9 
'\ 

273 - 8,9 . 1,4 - 25,7 15,~ 
72 + ·1,0 • 20,9 24,0 .• 16) 

5,743 - 4,6 + 16, 1 . 5,0 4,6: 
605 + 6,7 -. 7,8 12,4 · 1,3 
696 + 0,4 . 4,0 12,2 .4, 7 
518 

' 
+ 3,1 +. 55,1 '11,4 5,2 

115 t 25,5 X 19, 1 :11;5· 
' 20 + 13,3 X 22,0 20,0 \ . 

826 - 1,3 + ö5,6 6,4 2,4 
324 + 1,8 + 7,6 25,2 4,0 .. 

' 
3 + 4,8 .. 

X 23,0 1,0 · 
1 512 . 4,3 - 19,8 14,2 1,6 

- + 56,8 . 22,9. . 
6 268 - 4,4,. - 13,0 8,2 2,8 
1 407 + 43,5 + 21,5 6,6. . 1,4 

16 224 + 7,0 +. 7,5 6,6 J,6 
5 210 . 2,3 . 11,8 2,6 2,4, 
. . 5,1 - 21,5 . 
173 . 0,4 - 2,8 11,3 3,~ 
126 t 4,9 + -21,2 13,2 5,3 

1136 t '1, 7 + 267,6 9,3 12,6 

1 897 + , 4,3 + . 3,3 8,5 · 4,9 
114 + 13,8 .• 51,9 26,0 , 28,5 ., 

1 394 + li0,6 + 15,0 13,3 4,3 
1 834 4,0 + 97,2 5,2 1',3 

., 
+ ' 

1 025 - 8,4 + 48,3 13,2 '.10,6 
,590 - 4,2 t 7,2 28,3 8,8 ' 

' .. 
120 + 105,7 X 13,8 3,9 ' : 

3 512 . 7,'+ t 9,0 6,4 . 2,4 1 

1 934 ·' 12,9 - 5,4 10,0 4,6 · , 
101 + 7,8 . 43,6 9,4 ' 1,7 
173 + 18, 1 

' * 60,2 9,2 '· 4,2 / ~·.' 
439 . 5,5 + 41,5 3,9 2,0 

4 774 + 4,2 + 35,9 22,p 12,2 . 
49 + 0,8 X · 21 7 3,8 : . , 

254 . ö,6 + ,8,1, 15,9 · 0;2 
960 . 'o,o + 16,5' 7,0 4,0 

, 

331 t 5,9 + 2ö4,9 23,1 10,7 
384 •. 16,0 - 32,9 , 11,5 4,3 ' 

,· 428 + 0,4 - -15,0 ~.6 ·. 2,2 
1 779 . + 2,0 • 14,1 23,6 -12,·3 

170 + 21,7 + 142,9 11,!J . 2,5 
113 .5,2 .• 44,6 16,5 3,5 + 
337 + 20,6 + 25, 7 12,6 3,4 , 
5$ - 8,2 ; 2b7,5 i3,& 5,2 
. + 3,5 . 26,8 ... 

-
2 . 2,7 )( .16) 1,0 .. 

793 • 13,3 + 37,0 · 2,4 . 1,6 
340 l . t ·3,0 + 265,6 . 11,2 ' 3,1·s-~ . .' 

1 ' ., 
. 

'("' " \ 
•,, 



i ,, '.': ~'.-, c;"_.';'? ;'.::,?r;-·:~;~:'.:,~::x:~?}'i{\· f ·.t( 
' ' 

noch: 1. Fremdenverkehr' in Beherbargungsstätten · 

Gemeindegruppe -
Gemeinde 

noch: Heilbäder 
Meinberg, Bad 
Mergentheim, Bad 
Mlngolsheim 
Münster am Stein, Bad 
Münstereifel 12) 
Nauheim, Bad 
Nenndorf, Bad 
Neuenahr, Bad 
Neustadt a.d.Saale, Bad 

noch: 9. Fremdonmeldungen und Fremdenübernachtungen im Juni 1964 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden t) 

Fremdenme 1 dunnen i l 1 Fremoenübarnachtunoen 2}· 
' ' Zu- ( +) bzw. Aonahwe [-) darunter f darunter- oeaenüber Juni 1953 4) insgesamt · Aus 1 ands- i i'nsgesamt Auslands-

gästa 3) \ gäste 3) insgesamt dar. Aus-
landsaäste 

Anzahl -~ 

l 4 013 - ' 98 417 - + 2,5 X 1 
6 979 408 131 874 1 784 + 7,0 + 17,0 

&l1 24 8 893 53 + 10,4 • 82,5 
1 946 . 92 35 132 232 + 20,9 + 176,2 
1 927 196 17 384 338 - 5, 1 + 49,6 
7 322 895 147 652 8 209 + 13,5 • 10,8 
2 910 95 60 319 308 t 9,7 + 126,5 
4 907 347 79 120 2 035 . 0,3 + 46,8 
2 433 104 26 961 222 t 4, 1 + 72, 1 

Neustadt/Krs.Hochschwarzwal~ 12)18) 2 676 327 10 $4 618 • 47,6 • 37,6 
Niederbreisig, Bad 4 121 270 21 950 821 -· 11,0 . 6,8 
Oberstdorf 11) 13 294 329 159 fß1 3 179 - 1,6 • 18,0 
Oeynhausen, Bad 5 201 82 106 641 324 - 2,9 + 78,0 
Olsberg 1 025 . 10 690 . + 4,3 . 
Orb, Bad 5 880 50 11t8 198 1 077 - 1,9 + 271,4 
Peterstal, Bad 12) 1 357 60 27 961 512 t 0,7 + W,4 
Pyrmont, Bad 6 757 263 113 127 1 712 • 6,8 t 3,9 
Radolfzell 12) 1 646 254 

1 

iO 211 2 449 • 14,1 . 3,0 
Rappenau, Bad 960 . 17 581 - t 6,4 X 
Rehburg,.Bad 11) 111 2 1 9 264 22 - 5,6 X 

, Rei chenha 11, Bad 14) 11 764 4Tcl i 197 814 3 fß7 + 13,3 t 2,5 
1 Rangsdorf 1 687 30 

1 

19 134 88 + 4,3 X 

Rlppoldsau, Bad 1 511 102 21 348 573 + 1,1 t 95,6 
Rothenfelde, Bad 1 904 76 29 463 152 • 10,9 + 100,2 
Sachsa, Bad 11) 3 778 12 i 57 169 92 - 0,3 - 20,0 
Safferstetten m. Bad Füssing 1 222 . 1 29 011 - - 11,0 -
Salzdetfurth, Bad 18) 775 33 

i 
8174 55 55,2 15,4 1 . -

Sa J zhausen, Bad 1119 1 30 779 1 t 6,9 X 
Salzig, Bad 533 19 8 495 35 - 6,0 

1 
X 

Salzschlirf, Bad 1 888 4 40 974 42 - 1,4 X 
Salzuflen, Bad 8 834 79 182 807 333 - 0,8 + 102,4 
Sankt Blasien 11) 1 530 217 

1 
32 595 1 016 - 3,5 + 4b,8 

Sassendorf, Bad 819 1 - 1 23 161 - . 20,9 -1 ! 

1 

Schlangenbad 
1 

1 + 24,5 1 607 
1 

132 

1 

24 180 406 - 2,5 
Schömberg/Krs. Calw 11) $C<l 

1 2 64 082 90 • · 2,5 
1 

+ 28,& 
Schwalbach, Bad 1 2 C,Sß 1 91 1 47 225 370 6,7 + 59,5 t 

1 
1 

Schwarzenberg.Schönmünzach 12) 1872 5:) 1 29 367 512 - 18,3 
1 

• 2,0 
Soden am Taunus, Bad 2 361 

1 
77 

1 
38 371 155 - 3, 1 

j 
- 49,8 

Soden bei Salmünster, Bad 1 145 9 1 27 928 22 + 30,2 X l 
1 Sooden-Allendorf, Bad 2 248 

1 

8 37 515 8 + 0,4 
1 X 

1 Steben, Bad 1 554 21 1 40 514 163 + 11,9 1 
t 56, 7 , 1 

1 Tainach, Bad 904 
1 

6 17 149 45 - 2,4 i X 
Todtmoos 11) 1 965 117 l,[J 787 1 537 5,3 • 15,8 1 t 

1 
. 

Tölz, Bad 3 471 91 77 327 750 2,0 t 11, 1 t i Uberlingen 12) 18) 6 121 530 · 36 294 2 816 . 35,4 t 9,6 
Valdorf 15) 526 21 10 211 77 ·+ 9,3 X 
Vlllfngen im Schwarzwald 12) 4 578 732 15 429 1 292 • 16,5 • 14,3 
Waldklrch/Krs. Emmendingen 1 900 51 16 794 1 69 - 2,8 • 38,9 
Waldsee, Bad 1410 50 21146 130 - 1,1 - 38, 1 
Wiassee, Bad 7 963 343 151136 3 763 + 1,7 + 30,0 
Wildbad im Schwarzwald 5 356 237 102 195 1 761 + 1,1 • 31,8 
Wildungen, Bad 1 6 269 j 102 134 470 780 0,0 • 23,7 

1 
. 

'tli llingen 11) 3 714 75 46 065 423 3,6 + 391,9 1 --
Fußnoten vg.l. S. 21 

- 17 -

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller j dar 4us-
Fremden landsnästo 

Töne 

24,5 -
18,9 4,4 
17,8 2,2, 
18, 1 2,5 
9,0 1,7 

20,2 9,2 
20,7 3,2 
16, 1 5,9 
11,1 2,1 
4,0 1,9 
5,3 3,0 

12,0 9,7 
20,5 4,0 
10,1t . 
25,2 11l,O 
20,6 6,5 
15,7 6,5 
6,2 9,6 

1&,2 . 
.16) 11,0 

16,8 7,7 
11,3 2,9 
14, 1 5,6 
15,5 2,0 
15,1 7,7 
23,7 -
10,5 1,7 
27,5 1,0 
15,9 1,8 

, 21, 7 10,5 
20,7 4,3 

.!' 21,3 4,7 
28,3 -

1 

15,0 3,1 
.16) .16) 

22,6 4,1 
15,7 8,8 
1&,3 2,2 i 24,4 2,4 

1 
16,7 1,0 
26,1 7,8 

1 

19,0 7,5 
20,8 4,6 
22,3 8,2 1 
5,9 5,3 1 

19,4 3,7 
1 3,4 1,8 1 

8,8 1,4 
1 15,0 2,6 

19,0 11,0 
19,1 7,4 
21,4 7,6 
12,4 5,6 

( 

l 

, r, 

;~ 
,, 

,, ,, 

... 
' -~· 
'i 
l 
'·' 

.):,J 

, •/ 
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' noch: 9. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Juni 1964 , : /,,'.!-

,;, 

. ;, 

4 . nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden t) 
. ,'?i 

'•", 

,, 

"; 

_,: 

\,"·1 
i_,,t 

,. fremdenmeldunoen 1) Framdenübernachtunaen 2) 
,: ')t 

. ' 

•,, 

; Zu-(+) bzw. Abnahme(.) Ourchschnitt1iche 
1 ) ' 

i ' Gemeindegruppe dar.inter darunter 
1 cecanüber Junt 1%3 4) Aufenthaltsdauer 5) '.l;,1 

,, - insgesamt Auilands• insgesalilt Auslands: ; i der Aus• 
r l dar. Aus. aller 
t:'' Gemeinde gäste 3J gäste 3) insgesamt 

1andsoäste Fremden l 1and~:ic:tll 
', 

•, 
,, \ 

:·; Anzahl 1 
C Tane 

'. 
,, 

l 1 
-noch: Hel lbäder 
Ä: Wi mpfan, Bad 1147 100 12 429 122 - 8,5 - 49,8 10,8 1 1,2 
,'"', Winterberg 11) 3 327 817 25 416 2 534 + 4, 7 + 76,7 7,6 3,1 f 

', 

' \ '' Wörishofen, Bad 12) 7111 393 149 283 5 175 lt, 1 97 2 - 21,0 13,2 
·:J_,,, 

+ t 

1' 
1' r~ ;. ' 

' ' Wurzach, Bad 994 5 24178 174 ' + 5,1 t 65,7 24,3 .16) 
., 

( ' ll.{ 

i, Mschenahn 2 860 273 · 15 374 290 + 15,2 . 7,1 5,4 1,, 
l',' 
d, 1,96) 1 95) 
1\ 3'11 Luftkurorte 395 056 39 324 3 242 961 115 006 . + 8,2 2,9 , 
1,i;' da,..: A lptrsbach 921 85 11 619 168 + 10,2 + 35,5 12,6 2,0 
k Altenau 5 05.1 67 49 600 309 21;4 44,2 9,8 4,6 
,, + . 
;: . 

1' Baiersbronn 7 379 392 66 277 ·2 534 - 16, 1 "! 30,9 9,0 6,5, 

1.:' Bayerisch Etsenstetn 1812 65 18 lt07 419 + 11,7 + 185,0 10,2 · '6,4 
,, , Bayrischze 11 2 039 57 32 964 495 - 2,9 .. 0,2 16,2 8, 7. 
. ' 

Bernau a. Chiemsee 2 121 431 15 499 699 + 15,l + 260,3 7,3 1,6 
1 

Blschofsgrün 1 990 120 28 648 840 . 0,7 .. 25,0 14,4 7,0 

Bodenmais 2 853 4 46 746 82 + 12,5 • -44,6 16,4 20,5 

Bühl 2 092 lt80 10 635 1 407 . 1,7 + 0,2 5,1 2,9 
'· Clausthal-Zellerfeld 1 938 124 22 880 537 17~2 2, 7 11,8 4, 7 - . 

Oobel 1 432 106 13 302 449 + 0,3 + 67,5 9,3' 4,2 

' Enzklösterle 1 709 25 21 247 89 + 68,9 + 36,9 12,4 3,6 
' Eutin 18) 3 500 12 000 3,2 X 3,4 - - + -

Feldb~rg tm Schwarzwald 1 992 682 7 449 1 376 . 16,4 + 27,9 3,7 2,0 

Fischen i. Allgäu 3 495 36 33 901 132 9,4 14,8 9,7 3,7 
'I 

t . ' 

' Forbach 2 502 164 23 543 294 9,0 20, 1 9,4 1,8 
1 . -

Gallingen 289 - 12 159 ... + 14,0 - .16) -
' Grainau 4 498 96 69 063 384 t 2,3 t 61,3 15,4 ,4,0 

Hlddesen 980 55 9 187 130 - 19,7 + 6,6 9,4 2,4 

Hlnterzarten 4 803 574 49 766 1 769 - 8,3 . 20, 1 10,4 3, 1 

Hohenaschau 1. Chiemgau 1152 11 18 699 33 . 12,4 X 16,2 3,0 

1 Inzell 4 845 23 60 422 180 + 0,0 - 32-,3 12,5 7,S 
i 

Isny 1 465 96 8 533 318 11,2 + 389,2 5,9 3,3 -
Klosterreichenbach 1 091 42 16 251 197 - 2,4 t 18,7 14,9 4,7 

' Konstanz 17 341 3 079 lt8 236 5 959 . 7,5 - 27,4 2,8 1,9 
; ' Kressbronn a. Bodensee 1 774 171 11 021 352 . 20,5 . 54,0 6,2 2, 1 · 

Kronberg/T s. 1 424 397 6 801 774 - 5,3 - 1ö, 7 4,8 1,9 

Langenargen 4 174 303 36 144 877 + 5,9 + 47,4 8,7 ' 2,9 

Lautenthal 1 345 81 15 609 783 - 6,7 +, 26,9 11~6, 9,7 

Lenggries 1131 31 1H.88 175 + 30,4 X 12,5 .5,6 

Lindau (Bodensee) ' 14 993 3 199 62 691 6 395 - 3,3 + 3,5 , 4,2 2,0 
,, Lindenberg im Allgäu 1 853 56 14 004 1c5. + 27,3 - 61,3 8,1 1,9 
, ' Lindenfels/Odenwald 1 712 114 15 856 · 396 + 0,3 + 9, 1 9,3 ,' 3,5 

.Marze 11 18) 194 8 13 331 84 . 10,3 X .16} 10,5 

Meersburg 5 545 952 26 71t2 3 161 - 14,0 + 9, 7 4,8 . 3,3 

Melsungen 2 204 288 18 436 lt80 + 1i,O + 20,6 8,4 1,7 

Menzenschwand 18) 997 14 12 080 74 - 45,B + 4,2 12,1 5-,3 

Mlttenwald 10 413 682 101 53~ 5 928 - 4,3 + 11,6 9,8 8,7 

t1illn 3 164 120 12 207 169 + 2,3 . 41,7 3,9 1,4 

Murnau 2 612 292 21 594 3 719 + 55,0 + 14,2 8,3 12,7 

Nassau-Bergnassau.Scheuern 1 314 30 12 860 96 + 0,5 + 52,4 9,8 . 3,2 
\ Neuhaus/Solling 1 694 - 22 lt07 . . 4,9 X 13,2 .. 

Ntederaschau i. Chi~u 1 402 29 15 525 131 - 11,0 X 11,1 4,5 

' Nor.drach- 179 . 15 342 . + 11,0 - .16} -
' Oberammergau 5 529 1690 19 245 3 744 - 5,6 .. 28,0 3~5 2,2 
' Oberaudorf 1 597 48 23 652 164 - 5,5 . 9,4 14,9 3,4 

" 

'" 

' 
,1; 

1 . Fußnoten vg 1. S. 21 - 18. 
:;r· ~, 

" " L •• 
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' 
Ga01eindegruppe -

Gemeinde 

noch: Luftkurorte 
Oberkirchen m. Nordenau 
Obers taufen 

: Ottenhöfan im Schwarzwald 
Pfrontan 
Plön 
Prien a. Chiemsee 
Reit 1. Winkl 
Rottach~arn 
Ruhpoldlng 

' 
Saig 
Sankt Andreasberg 
Sankt Märgen 
Sasbachwalden 
Scheidegg 
Schieder 
Schliersae 
Schluchsea 
Schö I lang 
Schönwald fm Schwarzwald 
Schotten 
Sieber 
Stetten am kalten Markt 
Tegernsee 
Tiefenbach b. Oberstdorf 
Titlsee 
To.dtnau 
Todtnauberg 
Triberg 
Unteruhldingen 
Unterwössen 
Wangen im Allgäu 
Warmensteinach 
Wildemann 
Wi ldstein,Bad Traben/Trarbach 
Wolfach 

·73 Seebäder 
dar.: Baltrum 

Borkum 
Büsum 
Burg (Fehmarn) 
Cuxhaven 
Dahme 
Eckernförde 
Glücksburg 
Grömitz 
Haffkrog 
Hel 1i genhaf~n 
Helgoland 
Hörnum (Sylt} 
flo)lwacht 
Juist 

Fußnoten vgl.S. 21 

, i , ... •· , , , , ~" r•: , ~- , • '. 
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noch: 1. Fremdenverkehr in Beherbergungssfätten r~ ' 

noch: 9. Fremdanmeldungen und Fremdenübernacht~ngen Im Juni 1964 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden•) 

! Fremde~~aldunaen 1) Frcmecnübernachtunaen 2) 
Zu-(+) pzw. Abnahme(-) darunter darunter 

ocnenüber Juni 1963 41 insgesamt Auslands- insgesamt Auslands-
gäste 3) gäste 3) insgesamt dar. Aus• 

landsnäste 
Anzahl 

2 295 71 21 387 413 + 28,9 • 25,9 
1 710 60 19 501 594 + 19,2 + 245,3 
1185 7il 14 471 573 + 17,3 - 5,4 
4 344 47 45 053 110 + 9,8 • 46,3 
2 309 164 11 585 1 023 . 9,7 + 3,6 
4 744 609 28 195 1 404 - 5,6 . 2,8 
3 275 89 35 122 232 + 2,6 + 0,4 
5 156 186 59 103 883 + 9,9 + 2,8 
7 773 227 111 288 1 341 - 3,6 • 38,7 
2 109 625 17 135 1 291+ + 0,5 + 1+1,6 
2 489 155 28 734 529 • 12, 1 - 66, 1 
1 581 62 9 914 396 . 18,4 + 11+2,9 

514 24 5 005 64 - 59,9 - 67,0 
1 650 125 14 468 401 - 11,6 + 48,0 
1 290 6 24 189 35 + 15,7 X 

5 621 164 47 167 575 t 0,4 - 4,6 
Hß8 163 24 518 592 + 14,3 + 116,8 
1 281 27 17 965 342 + 28,1 + 71,9 
1193 154 16 470 667 + 5,2 + 31,8 
1 517. 5 10 971 5 + 20,6 X 

1 592 9 . 20 405 14 ' 2,5 + X 

123 8 6 136 58 . 4,6 X 

4 955 466 40 916 1 255 + 8,1 + 34,9 
989 1 13 503 6 - 1,5 X 

5 &45 2 304 29 522 4 715 - 5,0 + 20,5 
1 504 176 7 382 283 ' 55,0 + 81,4 1 + 

9"' 24 13 113 129 - 18,4 - 20,9 üO 

3 093 1197 19 004 1 2 458 - 0,2 - 9,3 
1 1 325 31 16 523 1 153 - 6,0 - 1,9 
1 

1 

1 562 
1 - 18 974 1 - + 25,0 X 

1Ull3 217 9 532 1 1 Wl b,4 + 105,0 1 
1 

1 

+ 

1 
1 034 ' 4 19 711 10 + 11,5 X ' 1 1 3 998 

1 

25 55 879 
1 

141 
1 

+ 9,8 t 33,0 
5 947 474 13 907 1 166 + 11,5 + 131,B 
1 723 1 203 13 691 1 470 1 - 13,9 - 34,6 1 

1 

1 9 8°) 
\' 

197 562 6 446 1 949 295 22 808 t - 1 261 i 
1 , 

' 1 3 422 18 48 856 393 + 17,0 
~2,2 ..1 7 395 35 98 462 164 + 6,5 + 

3 395 47 55 314 333 + 18,4 + 39,3 
2 809

1 

215 23 516 432 + 2,9 . 32,6 
12 876 295 EB 449 1 058 - 18,8 + 36,7 
4 980 46 6o 622 377 1,6 ! 24, 1 : t ' -
1 663 144 1 7 623 1165 3,5 i 1U,9 -

r 
-

1m 56 ! 11 307 98 - 1,6 - 64,6 
15 327 92 

1 
159 386 495 + 49,2 1 t 13,0 

1 2 639 8 27 883 85 - 8,3 1 X 

2 486 256 16 699 416 4,9 ' - 12,4 + 

1 
7 520 58 44 959 172 + 1,7 - 7,0 
2 628 14 34 674 

1 

121 - 4,9 • 36,3 
2(,28 11 32 842 45 + 27,4 

1 
X 

7 941 46 94 4b5 1 
39? 3 0 ' + 107,4 ! ,. 

l -' , j 
1 t 

- 19 • 

Durchschnittliche· 
Aufenthaltsdauer 5) '. 

a lJ er / der Aus-
Fremden l~ndsaiiste. 

Taae 

9,3 5,8 
11,4 9,9 
12,2 7,3 
10,4 2,3 
5,0 6,2 
5,9 2,3 

10,7 2,6 
.11,5 4,7 

11+,3 5,9 
b,1 2, 1 

11,5 3,3 
6,3 ' 6,4 
9,7 2,7 
6,8 3,2 

1b,B 5,6 
6,4 3,5 
9, 1 3~6 

14,0 12,7 
13,8 4,3 
7,2 1,0 

12,ß 1,6 
.16) 7,3 

8,3 2,7 
13, 7 6,0 
5, 1 2,0 
4,9 1,6 

13,3 5,4 ·' 
6,5 2,1 

12,5 4,9 
12,1 -
?,1 5,3 

19,1 2,5 
14,0 5,5 
2,3 2,5 
7,9 2,3 

9,9 3,5 
14,3 21,8 
13,3 4,7 
16,3 7,1 
8,4 2,0 
5,3 J,6 

13,b 8,2 
4,6 8, 1 
6,5 1,8 

10,4 5,4 
10,6 10,6 
&,7 1,6 
6,0 3,0 

13,2 8,6 
11,6 4, 1 
11,9 

1 
8,5 

1 ,' ,. 

, 

'.-\, .. 

._, 

':.1.: 
i ,, 

',, 

',J. 

.i 

'L 
, .I 
,: 

1 

1 

\ '~ , ,j 

' 1 
; 
1 
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: Durchschnitt ll ehe , . i 
Aufenthaltsdauer S)· · :} 
. 1 . .: '"' . a 1J er der ÄIJS•' ' ;; 

frAmrfim l~, " r" •;; 

ff · noch: Seebäder 
T~nA ' · .... ··,,. 

~. 
/, · · Kampen 
t> Kellenhusen (Ostm) ' 
·, 1 Langeoog i1,r 
;',~ List 
f Nebel 
({. Neustadt (Holstein) 17) 
f i, NI endorf a.O. 
~',\. ·,- Norddorf 
t·/ 
li : Norderney 

" 

Rantum 
Sahlanburo 
Sankt Pater 
Schar'beuh 
Sptekar~ 
T1mmendorferatrand a.O. 
Travamünda 
Wangaro~e 
Wannlngstadt 
Westerland 
WI lha lmshav111 
Wyk auf Föhr 

1 , 1 709 Sonstige Batlchtsgamalnden 
; dar,: Ahrweiler 

'' ,, 
,, . 
/. 

"/ ,, 

A1nrlno 
Aßmannshausen 
Bambaro 
Bayreuth 
Bergen/Obb. 
Bernkastel-Kues 
Bingen 
Br1 lon 
Celle 
Coburg 
Co<;hem 
Deggendorf 
Farchant 
Feflnbach 
Fischbachau --
Flensburg , 
Friedrichshafen 
Fulda 

2 860 104 31 964 729 + 15,3 
4 265 12 61 599 179 + 18,7 
3 810 11 49 711 115 • 0,1 
1 947 23 23 856 241 + 7,5 
1 073 5 13 151 45 t 19, 1 
2 609 320 12 651 405 • 14,1 
2 427 16 27 742 48 •. 2, 7 
1 8313 30 29 867 202 + 7 ,3 

11 295 49 126 152 263 + 20,0 
1 643 2 24 770 64 t 18,3 

987 3 14 352 · 12 t 52,2 
3 569 61 4 7 797 357 „ 1, 7 
4 048 52 50 295 67 + 13, 7 
2 335 9 27 163 65 • 3,0 
7 393 86 69 230 474 + 25,3 

14 933 1 992 43 723 6 276 + '6,6 

+ 34,8 

+ 

, X 

4,5 
• 25,6 

X 

2,9 
, X 

+ 9,2 
+ 28,3 

11 ,o 
X 

+ 101,7 
X 

X 

• 64,4 
+ 15,3 

3 574 1 . 39 805 10 • 215 X 

3 213 72 45 756 1 550 + 13,3 + .151, 1 
13 121 li84 154 005 2 129 + 18, 7 „ 12,5 
7 241 435 13 982 9fß · • 25,8 „ 22 ,9 
4 895 33 70 547 100 • 26, 1 • 76,,5 

', 11,? 
14,4 
13,0 
,2,3 
12 3' . , ' 
' 4,8 1 

' 

11,4 
16,2 
11,2 
15, 1 
14,5 · 
13,3 
12,-4 
11,6 
12, 1 
2,9' 

11,1 
14,2 
11, 7 
1.9 

14,4 

1 300 343 217 144 4 174 040 369 468 • 2}l + o,s6) 3,2 
2 890 309 11 319 610 • 816 • 50,8 3,9 
1 592 • 15 909 • + 68,2 X , ,1010 
5 283 1 545 11 193 3 082 • 9,2 • 26,9 2, 1 
8 159 952 13 115 2 066 • 4.6 + 25~ 1 1,6 , 
7 412 715 59 049 1 405 • 115,3 • 184,.9 . a,o 
1 072 1 j 21+ 238 1 • 4, 7 X 22,6 
6 006 1 $8 II,, 10 752 · 2 276 + 12,9 + 32,3 ,1,b 
6 114 1111 8 913 2 149 - 22,6 + 6,7 1,5 
1 622 100 . 12 709 2 283 + 56,4 + 19,1 7,8 
7 271 3 377 ! 9 433 4 176 + 18,8 +' 27 ,3 1,3 
3 217 180 I 7 937 371 • 50,3 + 40,0 2,5 

,6941 2338 
1 

9206 2855 + 4,o + 8,s· 1,3 
3 823 152 j 6 463 805 - 22,9 61,6 1,7 
1 502 77 1 16 503 225 • 0,9 • 12,8 11,0 

572 3 J 12 611 36 • 5,9 X 2210 
1 600 9 j , 2'2 279 l+4 +. 40;8 X 13,9 
8 018 2 002 1 12 141 2 869 + 1,4 + 22,9 1,5 
8 329 1 413 i · 19 938 2 656 • 17 ,8 + 89,2 2,,4 
8 317 1 5$ II 11 361 2 059 • 5,4 • 7,8 1,4 

Gerlingen 1173 778 I 12 054 77d + 10,7 + 26,1 10,3 
Gießen 5 764 594 9 918 1107 + . 4,1 + 31,0 1,7 
Göppingen 3 076 760 5 805 1 491 - 0,3 • 9,4 1,9 

) 
,, 

,· Göttingen 9 839 2 741 16 717 3 537 • 3,4 + 13,4 1, 7 
Goslar _ 12 824 4 715 31 400 10 675 - 11,2 • 14,9 2,4 

','\ 

'' , 7,0 
14,9 
10,5, 
10.s 
9,0 
1,3 

. 3,0 
•, 

'.'1' 
6,7 
5 4 
'16 · ·\ . ) ) 

4.0 
5,9 

· 1,3 
7,2 
5,5 
3,2 

10",0 . 
7,6 

~· 

• i 

. : 
4,4 1 

, 

2,2 
3,0 

1,7 
2,0, 
• 

2,0 
2,2 

. 10,4 
10 . . 

, 1,4 ... ) 
1,9, 

211 ' ' 1,2 -
2,1 
1,2 
5,7 „ 
2,9 

12,0 , · , 
4,9 

1 
' 1,4 ., 

1,9 
1,3 
1,0 
1,9 
2,0 1 

· 1,3 . 
2,3 . 

"' 
'' 

Hausham 1 720 • 21 880 - + 12,2 x . 12, 7 
Hei lbroM am Neckat 6 348 1 316 10 205 1 81+7 • 22,6 , - . 36,6 1,6. , 1,4 
Herford 5 821 1 030 7 317 1 320 - 618 + 41,6 1,3 1,3 
Hi ldeshefm 6 016 1 774 8 721 2 110 - 16,4 + 1, 7 1,4 , 1,2 

1
.: 

Hof 3 904 286 9 131 1 034 - 4,9 + 12,8 2,3 3,6 · '· 

.~, • 'i..i -~-".""'Je-:s-teb".""'urg _______________ S3_,6__,_: __ 2_, _._' _1_0 _s44..;._.,,.___2_2a _ _.__·_o_ • ...,3 ,-...L--x _ __..;_1_9,_7 ....... ; __ 10_,9_-'lii'; 

:~).· Fußnoten vgl. s. 21 .• 20 _ :. ::: ::.:,i,,)/;i 
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noch: 1. Fremcienverkehr in Beherbergungsstätten 
noch: 9. Fremdenmeldungen und Frerndo~übernachtungen im juni 1964 

. nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeindent) 

Fremdenmeldunaen 1) Fremdenübernachtur.aen 2 l 
darunter 1 

darunter Zu-(+) bzw. Abnähme·(-) 
aeaenüber Jur.i 1963 4) insgesamt Auslands„ insgesamt Auslands-

dar. Aus-

,! 
Durchschnittliche 

Aufenthaltsdauer 5) 

der'Aus-Gemeinde gästo 3) gäste 3) insgesamt ! Jandsaäste 
aller , 1 

Fremden landsnästo 
Anzahl % Ta e 

noch: Sonstige Berichtsgmeinden 1 i 

1 
Kaisers lautem 4 135 975 7 568 1 733 + 2,8 + s.4 1,8 1,8 Ke~ten/ A 11 gäu 3 043 363 6 677 'ffJ7 • 10,5 „ 51,3 2,2 1,4 Klefersfeldan 2 205 . 27 641 .. .. 1,7 .. 12,5 . Koche 1 am See 3. 278 349 21145 980 .. 1,9 + 34,2 6,5 2,8. Königswinter 11 620 5 788 23 251 9 374 • 20,3 • 25,2 2,0 1,6 Krün 2 595 78 43 368 676 + 10,5 - 1,0 16,8 8,7 Lam ... ... ... . .. . . . . Landshut 7 359 192 10 129 305 + 6,8 

1 

+ 29,2 ·1 ,4 1,6 1 
Leichlingen (Rhld.) 819 5 8 922 10 .. 4,6 )( 10,9 2,0 Loßburg 18) 1148 272 11 017 544 - ~!'+,2 + 186,3 9,6 2,0 Ludwl gsburg 3 638 1105 7 $7 2 003 • '15,0 •. 11, 7 2,1 1,8 Marburg a.d.L. 4 396 465 8 035 883 • 20,6 + 12,2 1,8 1,9 Memmingen 4 909 460 7 288 631 - 6,8 • 45,5 1,5 1,4 Minden 4 191 659 7 211 944 • 15,7 - 29,2 1,7 1,4 Mittelberg/ Allgäu 1111 7 17 245 13 + 6,7 X 15,5 1,9 Münden 3 207 366 11 L04 538 .. 4,5 - 54,9 3,7 1,5 Nesselwang 1642 126 13 300 203 + 61, 1 t 6,3 8,1 1,6 Oberkaufungen 121 - 8 931 - - 9,2 . .16) . 
Offenburg 8 529 4 395 9 576 4 458 . b,6 • 20,7 1,1 \0 Passau 10 617 438 15 837 496 t 0,6 • 21,3 1,5 1,1 Pforzheim ·5 177 1 514 8 249 2 19d - 1,1 - 13,4 1,3 1,5 Reutlingen 5 743 1 269 12 095 2 075 + 9,6 „ 11,7 2, 1 1,6 Rothenburg ob dar Tauber 7 322 2 898 19 004 6 018 - 8,2 .. 4,1 2,6 2, 1 Rüdesheim am Rhein 20 4:fJ 9 571 27 143 1? 961 • 11,6 + 0,2 1,3 1,4 Siegburg 5 562 2 696 9 680 4 796 - 1,7 t '12, 1 1,7 1,8 Slegsdorf 3 098 45 17 981 395 .. 3, 1 „ H,5 5,8 b1 8 ,1 Spiegelau 837 4 10 892 1;2 - 47,3 X 13,0 10,5 Schwang au 4 565 1 020 36 435 2 423 - 2,0 + 56,3 8,0 2,4 Trier 14 295 4 757 21 074 5 551 - 9, 1 - 8,8 1,5 1,2 Tübingen 6 159 1 625 12 254 3 949 .. 8,5 + 0,8 2,0 2,4 Ulm 18 440 7754 25 446 8 667 - 4, 1 .. 3,2 1,4 1, 1/ 1Jaging am See 1 524 - 25 811 i - - 12,0 - 16,9 .. Wallgau 1838 38 16 510 61 - 14,0 X 9,0 

1 

1,6 Wasserburg (Bodensee) 2 801 221 20 313 597 - 17, 1 + 46, 7 7,3 2,7 Weinheim ' 3 655 468 11 079 691 - 3,0 - 2,5 3,0 1 1,5 1 1 1 
1 Zwiesel 2 090 75 19 1,45 198 43,4 X 9,3 2,6 
1 

J + i 
j J i • i 1 

+) Nur Berichtsgemeinden, die Im Winterhalbjahr 1960/61 und Sommerhalbjahr 1961 zusammen 80 000 und mehr Übernachtungen hatten. 
1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde.- 2) Gezählt sind nur die in den Beherbergungsstätten einschl. Privatquartiere - aber nicht in Jugend­herbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften - gegen Entgelt übernachtenden Fremden, einschl. der Übernachtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden fremden.- 3) Personen mft ständigem Wohnsitz Im Ausland. Bei den Angehörigen der im Buncesgebi et ei nsch 1. Berlin (\'lest) stati o­nierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutsch1and), sondern auch nach der Staatsange­hörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit können die Zahlen über den Ausländerfremde~varkehr überhöht sein.- 4) ~ird nur ausgewiesen, wenn lm Berichts- und im Vergleichsmonat die Zahl der Übernachtungen jeweils mindestens 50 beträgt, andernfalls Ist ein x eingesetzt.- 5) Dia rech­nerischen Werte stellen Immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar.- 6) Der Vergleich bezieht sich nur auf die Berichtsgemeinden, für die Vergleichszahlen vorliegen.- 7) Außerdem in zusätzlichen Privatquartieren 32 544 Übernachtungen •• 8) Außerdem in zusätzlichen Privatquartieren 35 038 Übemachtungen.- 9) Ohne Kassel-iiilhelmshöhe (s. unter Heilbäder) ... 10) Großstadt und Heilbad.· 

., 

'1/ 

:~ 

11) Heilklimatischer Kurort.- 12) Knaippkurort ... 13) Das sind die Gemeinden Au, Berchtesgaden, Bischofswiesen, i:aria Gern, Königssee, Land-schallenberg, Marktschallenberg, Ramsau, Salzberg, Scheffau und Schönau.- 14) Einschl. Bayer.Gmain, Karlstein und Teile der Gemeinde Schneizl- ·./ reuth (Kurtaxgebiet).- 15) Einschl. Bad Seebruch und Bad Senkelteich.- 16) 1:agen der Nichterfassung der aus de~ Vormonat noch anwesenden '.remden, deren Übernachtungen jedoch erfaßt werden, liegt der rechnerische ·,:ert der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über der höchstirog-lichen monatlichen Aufenthaltsdauer von 30 Tagen.- 17) Einschl. Pelzarhaken und Rattin.- 18) Geschätzt. 

• 21 -
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'' ~· -~ , ,,: : ,,.",.t::: · ,·:: '· ·. 11. Greniüt>ersclireifonder nets&v&rk'eh'r. ., · , · :; ' 

Grenzüb~ritte ein- und durchreisender Personen1) über die Gren~en de; Bundesgebie~es. 
und Ein• und Durchreisen von Personen im Interzonenverkehr 

a) nach Grenzübergängen 

' Grenzübertritte bzw. Einreisen 2) 1 

Jtini Zu-(~) bzw. Abnahme(-) 
Grenzübergang 1964 1963 Juni 1964 oeoenüber Juni 1963 

1 

Verkehr mit dem Ausland 

Verkehr über Landübergänge 
Deutsch-dänische Grenze 
Deutsch-niederlänqlsche Grenze 
Deutsch-belgische Grenze 
Deutsch-luxemburgische Grenze, 
Deutsch-französische Grenze 
Deutsch-schweizerische Grenze 

j 

Deutsch-österreichische Grenze 
Deutsch-tschechoslowakische Grenze 

zus1111111en 
über Straße 
init der Bahn 3) 

Verkehr über Seehäfen 
Verkehr über Flughäfen 

Insgesamt 

1 nterzonenverkehr (Ei nrei'~verkehr ei nsch 1. 
Durchrei'severkehr aus der sowjetischen 
Besatzungszone und aus Berlin) 

Staatsangehörigkeit 

Deutschland 
Ausland 

Belgien 
Dänemark 
Frankreich 
Großbritannien und Nordirland 

(Vereinigtes Königreich) 
· lta lien 

Luxemburg 
Niederl~nde 

' 
Österreich 
Schweden 
Schweiz 
Tschechoslowakei 
Vereinigte Staaten 
Übriges Ausland 

Ohne Aufgliederung 
Insgesamt 

1 000 

. 

763,8 
5 051 ,3 

875,2 
630,2 

2 744, 7 
4 554,4 
5 574,9 

16,2 

20 210,8 
18 996,4 
1 214,4 

446,3 
256,8 

20 913,8 

652,3 

b} nach der Staatsangehörigkeit 
im Juni 1964 

1 000 

833,7 
5 682, 7 
1 ~4,6 

713,7 
2 386,3 . 
4 516,7 
5 919,4 

4,9 

21 122,0 
19 852,0 
1 270,0 

421,7 
215,0 

21 758,6 

750,5 

Verkehr mit dem Ausland 21 

'. 

Grenzübertritte ein- und.durchreisender Personen 
über 

insgesamt Landgrenz- See- 1 flug• 
überoänoe häfen 

11 600, 1 11 319,0 174,G 1C6,5 
9 295,9 8 888,3 270,5 131,1 

548,7 545,2 0,8, 2,6 
517,0 357,7 156,2 3, 1. 

1 691,8 1 681 ,5 1,9 8,3 

297,7 273,9 3,4 20,4 

269,8 263,8 1,7 4,3 
156, 1 155,9 0,1 0,2 

1 867,8 1 855, 1 7,2 5,5 
1 454,6 1 448,4 2,0 4,2 

152,2 86,4 60,9 5,0 
1 668,9 1 660,0 1,8 1,0 

5,5 5,3 0,0 0,2 
288,3 233,7 11,G 43, 1 
377,6 321,4 22,9 33,3 
17,8 3,5 1,2 13, 1 

20 913,8 20 210,8 446,3 256,8 

% ,' 

- 8,4 
„ 11, 1 
• 17,8 
- 11, 7 
+ 15,0 
+ 0,8 
- 5,8 
+ 233,4 

' . 4,3 
. 4,3 
. 4,4 

+ 5,8 
+ 19,5 

. 3,9 

- 13,1 

Interzonenverkehr 
Ein-·und Durchreisen 
aus der sowjetischen 

Besatzungszone 
und,aus Berlin 

503,4 
19,3 
' 0,6 

0,9 
1,3 

' 
1,3 

-

1,0 
o,o 
1,4 
1,5'' 
1,9 
0,9 
0,2 

1 2,8 
5,\) 

129,6 
652,3' 

1) Reisen mit Reisepaß oder Personalausweis (einschl. Durchreiseverkehr), aber ohne Grenzverkehr mit Arbeiterkarten, Ausflugsbewilligungen 

und sonstigen Ausweisen.• 2) Die Ergebnisse sind mit Ausnahme der Flughäfen, überhöht, da die Tagesausflügler zu einem großen Teil einbe• 

griffen sind,. 3) Einschl. des Verkehrs mit Schiffen über die Rheinhafen Breisach, Emmerich, Greffern, Kehl, Weil, Rheinfelden und die 

Bodenseehäf,an. - 4) Darunter 111 SOS über Flughäfen. 

J .·,\, 

"'• 
!,, 

'" 

I' 

'i 

. ' \ 

• 7? -
Quelle: Grqnzschutzdlrektion, Koblenz .. , ·, · , lJ 
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Jll. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr :.~ 

' ,t.."'~ 

Einnahmen und Ausgaben von Cevisen im Ruiseverkehr nach Währungsländern t) 1
' • -d 

' . 1'ti 

\1ährungs 1 and 1) 

Belgien und Luxemburg 
Dänemark 
F'fnn land 

, Frankreich 
Griechenland 

:-Großbritannien und Nordirland 
, (Vereinigtes Königreich) 
'.lrland · 
1 Island 
! Italien 

1 

Jugoslawien 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 4) 
Portugal 
Schweden 
Schweiz und Lichtenstein 
Sowjetunion 5) 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Übriges Europa 
Südafrika 
Übriges Afrika 
Ja;ian 
Übriges Asien 
Australien 
Kanada 
Mexiko 
Übriges Mittelamerika 
Argentinien 
Brasilien 
Chile 
Übriges Südamerika 
Vereinigte Staaten 
Übriges Ausland 

l nsgesamt 

Außerdem für Personenbeförderung 

Deutsche Bundesbahn 

,+) Bundesgebiet einschl. ,Berlin (West) ' 

1 

Juni 19&4 

Einnahmen 2) 1 Ausgaben 3) 
! 

Juni 1963 

Einnahmen 2) 1 Ausgaben 3) 

1 000 OVi 

9 051 
14 492 
4 C61 

33 607 
1 C64 

14 485 

23 
1C6 

13 301 
728 

14 139 
3 001 

15 593 
75 

320 
10 398 
25 661 

70 
4 996 

15 
1102 

120 
562 
616 
477 

4 088 
348 

1 898 
134 
103 
51,2 
359 
i62 
398 

102 462 
141 

278 698 

17 846 

1 

10 340 1' 9 120 
1 813 

33 985 
14 997 

10 263 

139 
57 

8b 962 
111 124 1 

55 307 '1 

3 132 
126 098 ,1 

280 
742 

4 192 
52 362 

567 
40 080 

236 
4 084 
1 289 
· 1143 

1 425 
202 

; :ii1
1 

103 
98 
59 

147 
48 

'115 
31 0110 

588 985 

14 Jb7 

6 898 
11 116 
3 211 

28 080 
702 

13 110 

20 
91 

9 1105 
389 

10 372 
2 543 

13 315 
72 

253 
7 360 

20 167 
44 

3720 
70 

923 
234 
458 
615 
24:i 

3 121 
278 

2 000 
157 
158 
487 
~20 
188 
538 

70 494 

211 357 

14 707 

7 1146 

7 426 
773 

33 326 
5 924 

8 598 

195 
84 

102 554 
4' 195 

63 %'1 
2 582 

114 765 
156 
466 

3 5&9 
53 681 

253 
24 372 

60 
515 
422 
2CG 
681 
126 

1 i17 
301 

1 510 
94 
72 

216 
242 

55 
2C6 

21 579 
70 

4ö1 802 

13 308 

Zu-(+) bzw. Abnahme(-) 

Juni 1964 oeaenüber Juni 1963 
~· h t inna„:r>en 

+ 31,2 
• 30,4 
+ 26,5 
+ 19.7 
+ 51,6 

+ 10,5 

+ 15,0 
+ 16,5 
t 41,4 
t 87,1 
t 36,3 
+ 18,0 
+ 17, 1 
+ 4,2 
+ 26,5 
t 41,3 
, 27,2 
+ 59, 1 
+ 34,3 
- 78,6 
+ 19,4 
- 48,7 
+ 22, 7 
+ 0,2 
+ 91i,7 
+ 31,0 
+ 25,2 
- 5, 1 
- 14, 7 
- 38,7 
+ 11,3 
- 14,5 
- 13,8 
- 25,0 
+ 45,3 
+ 35 9 

+ 31,9 

+ 21,J 

1 

Ausaaben 

• 38,9 
+ 22,8 
+ m,s 
+ 2,0 
+ 153,2 

+ 19,4 

- 28,7 
- 32,1 
• 15,2 
+ 236,6 
- 13,5 
+ 21,3 
+ 9,9 
+ 79,5 
+ 59,2 
+ 17 ,5 
- 2,5 
+ 124, 1 
+ 64,5 
+ 293,3 
+ 693,0 
't 205,5 
+ 115,0 
+ 109,3 
+ 107, 9 
+ , 17,9 
+ 19,& 
+ 37 ,2 
+ 9,6 
+ 36, 1 

72,7 
39,3 
12,7 

- 44,2 
+ 47,8 
+ 567 1 

+ 10,2 

+ 9,5 

1 J Fremdwährungsbeträge werden den Ländern zugeordnet, in Jenen die betreff ende riähruny gesetz 1 i ches Zahlungsmittel ist, mit Ausnahme der 
außereuropäi sehen assoziierten Gebiete und Länder von F rankrei eh, Großorilanni en, den r:i eder landen, Portugc:1 l und Spanien, deren Beträge 
den entsprechenden Erdtei~gerechnet werden. DM-Reisezahlungsmittel werden den Ländern zugerechnet, in cienen sie ausgestellt_sind. -
2) Die Zahlen enthalten die von Geldinstituten und Reisebüros angekauften bzw. zum Einzug überrommenon Sorten, sonstige Reisezahlungs­
mitte 1 und den Reiseverkehr betreff ende Überweisungen aus dem Aus land sawi e die Einnahmen aus oem VersiJnd von D1·'.-i·Men und -f(ünzen. Außer­
~em sind die oarauszahlungen an ausländische Reisende zu Lasten von DM-Kanten von AusJjndern einbezogen. - 3) An Inländer verkaufte Sorten 
und sonstige Reisezahlungsmittel, die den Reiseverkehr betreffenden Überweisungen in das Ausland sowie die von inländischen qeisenden nach 
dem Ausland ausgeführten DM-Beträge, soweit sie zurückgeflossen sind. - 4) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), 
z.Z. unter polnisch~r Verwaltung. - 5) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), z.Z. unter sowjetischer Verwaltung, 

Que l 1 e: Deutsche Bundesbank, Fr'ankfurt/M. 
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